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V o r b e m e r k u n g 

Die Statistik über den Fremdenverkehr in Beherbergungsstättim wird gemä.B 
Gesetz über die Durchführung laufender Statistiken im Handel sowie über 
die Statistik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten· (HFVStatG) vom 
12. Januar 1960 (Bundesgesetzblatt, Teil I vom 16. Januar 1960, · Nr. 2, 
Seite 6) erstellt. 

Auskunftspflichtig sind die Betriebe des Beherbergungsgewerbes - Hotels, 
Gasthöfe, Fremdenheime, Pensionen und Hospize -, ferne:r die Inhaber oder 
geschäftsführenden Personen von Erholungs- und Ferienheimen, Heilstätten, 
Sanatorien, Kuranstalten, Jugendherbergen, Kinderheimen, Campingplätzen 
sowie von sonstigen Unterkunftsstätten, in denen zum vorübergehenden Auf-
enthalt gegen Entgelt Personen Unterkunft gewährt wird ( z .B .Privatquartiere). 
Die E~hebung wird ab April 1961 nur in den Gemeinden durchgeführt, die in 
den letzten ,Jahren jeweils 3 000 und mehr Fremdenübernachtungen aufzuweisen 
hatten. 

Erfragt werden monatlich die Fremdenmeldungen und -Übernachtungen sowie 
daa Herktmftsland :ier Gäste (vorliegender Statistischer Bericht); zum 
1 • April jddes Jahres die Zimmer und Betten in den Beherbergungsstätten 
(letzter Sta;istischer Bericht V/26/123 vom 6. September 1960) • • E i n f ü h r u n g 

L Fremdenverkehr in Beherberzyngsstätten (vorläufiges Ergebnis) 

• 

Bundesgebiet ohne Barlin: Im Mai 1961 war neben der jahreszeitlich bedingten 
Be.',e1mng des Fremdenverkehrs gegenüber dem Vormonat auch ein kräftiger An-
sUeg gegenüber dem gleichen .Monat des Vorjahres festzü.stellen. In den Beher-
ber~;ngsstätten der 2 403 Berichtsgemeinden hat sich die Zahl dex Fremdenüber-
nachtungen gegenüber April 1961 um 3,2 MilL bzw. gegenüber Mai 1960 um rd. 
1 Mill. auf 11,2 Mill. erhöht. 

Der Zuwachs gegenüber Mai 1960 ist fast ausschließlich den inländischen Gästen 
zu verdanken, deren Übernachtungen um rd. 1 Mill. auf 10,3 Mill. zunahmen. 
Diese günstige Entwicklung wurde in starkem Maße durch den Pfingstreiseverkehr 
beeinflußt; im Vorjahr lagen die Pfingstfeiertage im Juni. Dagegen blieb die 
Zahl der Ausländerübernachtungen mit 884 100 nahezu unverändert, wobei jedoch 
zu berücksichtigen ist, daß sich der Ausländerverkehr von Mai bis September 
1960 wegen der Oberammergauer Passionsspiele besond.ers stark erhöht hatte 1 
der in diesem Jahr in Bayern zu erwartende Rückgang betrug gegenüber Mal 1960 
44 700 Ausländerübernachtungen, darunter in Oberammergau allein rd. 28 300. 
Die Zunahmen. in vH betrugen: 

Mal 1961 gegeoijher April 1961 
Mal 196() ~bi!r Apri 1 1960 
Mai 1961 gegenüber Mal 1960 
Ml!l 1960 §8\lfliiÜiter Mai 19$ 

Fremdenübaroacbtungsn 
I nagesamt vor. I n 1 andsgästan vor. Aus 1 andsgäa+.oo 

39,8 
Js1a 
9,7 
0,7 

40,9 
36,1 
10,6 
0,2 

'l/,6 
24,0 
0,3 
7,0 

Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer1) aller Gäste hat sich von 3,9 Tagen 
im Mai 1960 auf 4,0 Tage im Beriohtsmonat, also geringfügig, erhliht. Im 
gleichen Maße hat sich auch die Aufenthaltsdauer der Inlandsgäste erhöht 
(von 4,2 auf 4,3 Tage), während die der Auslandegäste mit 2,0 Tagen unver-
ändert geblieben ist. 

1) Bei dieser Berechnung kann immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer 
der Gäste in einer Beherbergungsstätte berücksichtigt werden. 
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Die durchschnittliche Auenutzung der am 1. April 1961 verfügbaren Fremden-
betten hat ,sich im Berichtsmonat mit 34,7 v.!I im Vergleich zum Mai 1960 mit 
33,2 vH etwas verbessert. 

In den Berichtsgemeinden S'ind im Mai 1961 außerdem 597 600 l1bernachtungen 
in Jugendherbergen und rd. 1 Mill. Übernachtungen in Kinderheimen gezählt 
worden, ias sind 17,1 vH bzw. 0,4 vH mehr als im Mai 1960~ Die Bettenkapazi-
tät war zu 27,2 vH bzw. 68,0 vH ausgenutzt (Mai 1960: 24,1 vH bzw. 68,8 vH). 
Das Übernachtungsaufkommen auf den Campingplätzen der Berichtsgemeinden er-
höhte sich um 91,6 vH auf 269 500, das der Auslandsgäste allein um 40,9 vH 
auf 33 900. 56 100 oder ein Fünftel der Übernachtungen sind auf den Camping-
plätzen in Schleswig-Holstein gezählt worden. Die Aufenthaltsdauer betrug 
im Durchschnitt 2,1 Tage. Den Hauptanteil des Ausländerverkehrs stellten die 
.c.iederländer und Dänen ( 36 vH bzw. 13 vH aller Ausländerübernachtungen). 

Bundesländer: Im Mai 1961 sind in den bayerischen Berichtsgemeinden 2,8 Mill. 
oder rd. ein Viertel aller tibernachtungen gezählt worden, 2,3 Mill. oder 
20,7 vH in Baden-Württemberg, 1,7 Mill. in Nordrhein-Westfalen, 1,5 Mill. in 
Hessen und 1,3 Mill. in Niedersachsen, In Bayern hat sich die Zahl der tlber-
nachtungen gegenüber Mai 1960 - bei einem Bunde.sdurchschni tt von 9, 7 vH - um 
10,5 vH erhöht, der absolute Zuwachs betrug mehr als eine Viertel Million. 
Auch Schleswig-Holstein (+ 27,5 vH), Niedersachsen (+ 16,3 vH) und Rheinland-
Pfalz ( + 13,2 vH) wiesen überdurchschnittliche Zunahmen auf, während sich der 8 
Fremdenverkehr in Baden-Württemberg (+ 7,4 vH) und Nordrhein-Westfalen 
(+ 7,2 vH) zwar unterdurchschnittlioh, jedoch keineswegs ungünstig, ent-
wickelte. In Hessen betrug die Steigerung 4,2 vH, im Saarland nahm der 
Fremdenverkehr um 6,3 vH ab. 

Anders war die Entwicklung des Ausländerverkehrs. In Bayern nahmen die Aue-
länderübernachtungen gegenüber Mai 1960 um 44 700 oder 20,5 vH ab; der Anteil 
Bayerns am gesamten Ausländerverkehr verminderte sich dadurch von 24,9 vH im 
Mai 1960 auf 19,6 vH im Mai 1961. Dieser starke Rückgang ist, wie schon ein-
gangs erwähnt, darauf zurückzuführen, daß sich der Ausländerverkehr im vorigen 
Jahr wegen der Oberammergauer Passionsspiele stark erhöht hatte; er spiegelte 
sich auch in der Abnahme des Ausländerverkehrs der Luftkurorte wider. Mit 
Ausnahme vom Saarland, dessen Ausländerverkehr um 12,3 vH unter dem Mai-
ergebnis 1960 blieb, waren bei den anderen Ländern Zunahmen festzustellen, 
u.a. in Niedersachsen um 21,5 vH, in Rheinland-Pfalz um 14,5 vH und in 
Nordrhein-Westfalen um 13,8 vH. 

In den Stadtstaaten Harnburg und Brem.en nahm die Zahl der Fremdenübernachtungen • 
gegenüber Mai 1960 um 6,7 vH zu bzw. um 3,9 vH ab. Der Anteil der l1bernachtunge 
von Auslandsgästen an den Gesamtübernachtungen betrug in Hamburg 36,5 vH und 
in Bremen 20,8 vH; sie nahmen um jeweils 3,4 vH zu bzw. ab. 

Gemeindegruppeng Im Berichtsmonat hat die Zahl der l1bernachtungen gegenüber 
dem gleichen Monat des Vorjahres in allen Gemeindegruppen zugenommen, dooh 
war die Steigerurg sehr uriterschiedlicho Relativ am kräftigsten hat sich der 
Fremdenverkehr in den 74 Seebädern entwickelt (+ 53,3 vH); der absolute An-
stieg betrug 159 200. Auch in den Luftkurorten.(+ 13,9 vH) und "Sonstigen 
Berichtsgemeinden" (+ 12,4 vH) war eine überdurchschnittliche Entwicklung 
festzustellen. In den Heilbädern war der absolute Anstieg am stärksten 
(+ 297 400), relativ lag er jedoch mit 7,1 vH unter dem Gesamtdurchschnitt 
(+ 9,7 vH). Der Fremdenverkehr in den Großstädten wird vom Pfingetreisever-
kehr fast gar nicht beeinflußt, sie hatten mit 1,8 vH die geringste tlber-
nachtungszunahme gegenüber Mai 1960. Die Anteile der Gemeindegruppen am 
Gesamtfremdenverkehr (= 100), die Aufenthaltedauer der Gäste und die Aus~ 
nutzungder Bettenkapazität haben sich gegenüber Mai 1960 wie folgt ge~derts 
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Großstädte 
Hellbäder (ohne Seebäder) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige 

F reodenübernachtungoo 
aller I der vergleichbaren 

8ari chtsoemei ndoo 
Mai 1901 lllili 1960 

1'11 

16,5 16,7 18,0 
40,0 40,5 41,4 • 
14,6 14,7 14,2 
4,1 4,.1 3,0 

24,8 24,0 23,4 

!Nrchschni tt li ehe 
Aufentha ltsdaler Ausnu~g 

Mai 1961 I Hai 1960 Mal 1901 I Hai 1960 1 l 
Tage lfl 

2.0 2,0 55,4 56,5 r 
10,5 11,2 55,8 53,8 r 
5,8 5,4 28,0 21i,O r 
5,7 6,4 10,9 7,5 
2,5 2,4 25,6 23,7 r 

In den Luftkurorten ist der Ausländerverkehr im Mai 1961 im Vergleich zum Mai 
1960 um 30 000 Übernachtungen oder 36,1 vH zurückgegangen, in Oberammergau 
·'l.llein um 28 300. Die Heilbäder blieben ebenfalls unter dem vergleichbaren 
Vorjahresstand (- 6 200 oder 5,3 vH). Dagegen nahmen die Ubernachtungen in den 
Seebädern kräftig zu (+ 27,4 vH). In den "Sonstigen Berichtsgemeinden" und in 
den Großstädten lag die Zahl der Ausländerübernachtungen um 9,5 vH bzw. um 
3,9 vH über dem Maiergebnis 1960. Am längsten hielten sich die Auslandsgäste 
in den Heilbädern auf (3,0 Tage). 

Betriebsarten: Die Hotels und Gasthöie standen nicht nur bezüglich des Über-
nachtungsaufkommens an erster Stelle (4, 9 Mill.), sondern sie hatten auch an 

ttder Aufwärtsentwicklung des Fremdenverkehrs gegenüber Mai 1960 beträchtlichen 
Anteil. Von der Gesamtzunahme um 982 400 entfielen auf die Hotels und Gast-
höfe allein 291 200; der relative Anstieg lag jedoch mit 6,4 vH unter dem 
Gesamtdurchschnitt (+ 9,7 vH). Bemerkenswert hoch war außerdem die Zunahme 

.. 

der Übernachtungen bei den Privatquartieren sowie bei den Fremdenheimen und 
Pensionen, nämlich um 239 600 oder 21,7 vH bzw. um 239 100 oder 11,2 vH. 
Während der relative Anstieg bei den Erholungs- und Ferienheimen mit 11,1 vH 
ebenfalls noch überdurchschnittlich war, lag er bei den Heilstätten und 
Sanatorien (+ 8,4 vH) unter dem Gesamtdurchschnitt, wobei jedoch zu berück-
sichtigen ist, daß die- Betten in den Heilstätten und Sanatorien im Bed.chts• 
monat fast vollständig belegt waren (92,6 vH) und eine Steigerung des Fremden-
verkehrs in diesen Beherbergungsstätten auf Grund des verfügbaren Betten-
bestandes begrenzt ist. Die Anteile der Betriebsarten an den gesamten Über-
nachtungen, die Aufenthaltsdauer der Gäste und die Ausnutzung der Betten-
kapazität im Mai 1961 und 1960 gehen aus nachstehender Übersicht hervor: 

F readenübernaclrlu ngen !NrchscJmlttllche aller I der verg 1 elchbaren Aufinthaltsdauer Ausnutzung Bari chtsg1111ei ndoo 

Hotels u. Gasthöfe 
Fl'lllldanbeloe u. Penslonoo 
Erholungs- u. Ferienheirae 
Heilstätten u. Sanatorien 

Beherb81'!Jlßgsbetrl ebe zuSl111111811 
Privat<J~artlere 

lnsgeaa.t 
. 

Mai 1961 

43,9 
21,6 
7,6 

14,8 

87,9 
12,1 

100 

I Mai 1960 
vH 

43,8 45,1 
21,5 21,2 
7,7 7,6 

14,9 15,1 

87,9 . 89,0 
12,1 11,0 

100 100 

Mal 1901 I Mal 1960 Mal 1961 I Mai 1960 
T 1e vH 

2,2 2,2 37,2 36,0 
7,4 7,6 38,7 36,2 

13,1 14,4 60,5 60,6 
30,7 30,2 92,6 92,5 

3,7 3,7 43,4 41,8 
8,1 7,9 14,1 12,3 

4,0 3,9 34,7 33,2 

Herkunft der Auslandsgäste: Der Anteil der Auslandsgäste an den Gesamtüber-
nachtungen ist von 8,7 vH im Mai 1960 auf 7,9 vH im Mai 1961 gesunken. Diese 
Veränderung war dadurch bedingt, daß die Zahl der Ausländerübernachtungen 

1) Wegen der Zuordnung einiger Ge·meinden zu anderen Gemeindegruppen ab 
1.10.1960 ist eine Neuberechnung der Kapazitätsausnutzung vorgenommen 
worden. 
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gegenüber Mai 1960 na!'!e:m unverändert geblieben ist ( + 2 700 oder 0, 3 vH), 
während die der Inländerübernachtungen stark zugenommen hat (+ rd. 1 Jlill. 
oder 10,6 vH); Den Zunahmen a.n tlberriai:ht'Uli.gen von Gästen aus fünf wichtigen 
Herkunftsländern ..: Frankreich (+ 17;9 vif), Belgien und Luxemburg(+ 14,5 vH), 
Niederlande (+ 10,7 vH), Italien·(+ 8;6 vH) und Schweiz (+ 5,5 vH) -standen 
im Berichtsmonat Abnahmen der Übernachtungen v.on Gästen aus den anderen fünf 
wichtigen Herkunftsländern - Vereinigte Staaten (- 16,5 vH), Schweden 
(- 10,4 vH), Großbritannien(- 9,2 vH), Österreich(- 5,3 vH) und Dänemark 
(- 3,0 vH) -· gegenüber. Daß das Maiergebnis 1961 nicht unter dem des Vor-
jahres blieb, ist nicht zuletzt dem verstä:okten Fremdenverkehr von· Gästen 
aus den übrigen Herkunftsländern zu -verdanken ( + 15 900 oder 9,6 vH). Die 
Anteile der .Herkunftsländer an den. gesamten Ausländerübernachtungen (. 100) 
betrugen in vH: 

Mai 1961 · Mal 1960 Mal 1961 Mal 1960 

iJerei nl gte Staaten 15,6 16,6 Beigien urnJ luxemlxlrg 5,8 5,1 
Großbritaml e11 11,:1 12,4 OänliRark 5,5 5,7 
Niederlands 10,1 9,2 ilstll!T3i eh • 5,3 5,6 
Schweiz 7,6 7,2 Schwed!r! . 4,? 5,2 
Frankreoch 7,5 6 ~·. ' . Obrj !J6 Länder 20,4 18,9 
Italien 6,2 5,7 

Es muß darauf hingewiesen werden, daß die .ZuoTdnunß' von Angehörigeil der • im Bundesgebiet einschließlich Berl:..:n (West) stationierten ausländischen 
Streitkräfte entgegen den ,Richtlinien der Fremdenverkehrsstatistik ·nicht 
immer nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland), sondern auch nach der 
Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte Staaten) vorgenommen wird. Insoweit 
können die Ausländerübernachtungen solcher Länder, deren Truppen im Bundes-
gebiet stationiert sind, überhöht sein. 

'-,, f 

Berlin (West): Im Mai 1961 sind, in BP.rlin (West) 139 ÖOO ·Fremdemübernachtungen 
re.gistriert werden, d.s •. 0,3 viimehr aJi> im.Mai 1960. Während der Inländer-
verkehr rückläufig war (- 2,8 vH) nahm der Auslä:1del;-verkehr um 9,3 vH zu; der 
Anteil d411r Auslandsgäste an den Gesamtübernachtungen belief si.ch im Berichts-
monat auf 28,2 vH (Mai 1960: 25,9 vH). Die verfügbare Bettenkapazität war im 
Durchschnit.t zu 54 1 9 .vH ausgElnutzt (Mai ;960:. 56,2 v~). · 

II. Grenzüberschreitender Reiseverke~r 

Im Mai 1961 sind an den Grenzen des Bundesgebietes 14,7 MilL Grenzübertritte 
ein- und durchreisender Personen gezählt werden, davon 8,3 Mill. oder 56,5 vH 
von Inländern und 6,4 Mil.l. von Alisländern. Die Zunahmen gegenüber dem Vor-
monat bzw. gleichen Monat de·s Vorjahres betrugen· in vH• 

Mai 1961 gogenüw ApM l 1961 
Mai 1961 gegenüber Mal 1960 

Groo:tiibad:rl ne 
der b läncl&• 

14,4 
31,2. 

17,5 
17,5 

Gegenüber Mai 1960 hat sich der Einreiseverkeh:- über die Straßengren'l:iibergänge 
sehr stark ausgeweitet (+ 2,$ Jr!il.l. Grenzübertritte oder 25,7 YH); der Anteil 
an den gesamten Grenzübertritten st:i.eg dadurch von 92,0 vH auf 92,5 vH. Im 
gleichen Maße verminderte sich der Anteil des Einreiseverkehrs über Grenzbahn-
höfe, nämlich von 6,1 vH auf 5,6 vH, während del:- Anteil des Einreiseverkehrs 
über die Seehäfen und Flughäfen mit 1,0 vH bzw. 0,9 vH gegenüber Mai 1960 un-
verändert geblieben ist. , · 
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Die Zahl der im grenzüberschreitenden Reise-verkehr einge-r~>isten Aueländer 
ist mit der Zahl der Auslandsgäste der Fremdenverkeh:fsstatistik, die nur 
die Übernachtungsgäste in den Beherbergungsatä••en erfaßt, nicht vergleich-
bar. Außerdem erfolgt die Zuprdnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik 
nach dem Wohnsitzland, die. der eingerelsten Personen in der Statistik des 
grenzüberschreitenden Reiseverkehrs nach der Staatsangehörigkeit. 

Im Mai 1961 sind an den Grenzen des Bundesgebietes 4,8 Mill. ·Grenzübertritte 
ein- und durchreisende.~ Personenkr'iftfahrzeuge festgestellt worden. Davon .,nt-
fielen 2,8 Mill. oder 57,6 vH auf inländische und 2,0 MilL auf ausländische 
Personenkraftfahrzeuge" Die Zunahmen gegenüber dem Vormonat bzw. dem gleichen 
Monat des Vorjahres betrugen in vH: 

Mai 1961 gegenüber April 1961 
Mai 1961 gegenüber Mai 1960 

aller 

11,2 
21,6 

Grenzübert•ltte 
der inländisr.hen 

Personenkraftfahrzeug9 

11,5 
25,6 

der ausländischen 

10,7 
16,6 

An den Grenzübertritten waren die Personenkraftwagen zu 88,1 vH, die Kraft-
räder zu 10,8 vH und die Omnibusse zu 1,1 vH beteiligt. Mit deutschen Omni-
bussen sind im Gelegenheitsverkehr 463 600 (+ 10,6 YH) Personen eingereist, 
davon hatten 1.35 100 (+ 1, 7 vH) ihre Fahrt in Österreich, 106 900 (+ 13,6 vH) 
in den Niederlanden, 78 300 (+ 5,0 vH) in der Schweiz und 53 500 (+ 5,5 vH) 
in Frankreich angetreten, 279 400 (+ 5,1 vH) Personen sind im Gelegenheits-
verkehr mit ausländischen Omnibussen eingereist. 

III. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr 

• 

Im Bundesgebiet einschL Berlin (West) sind im Mai 1961 an Devisen im Reise-
verkehr 177,7 Mill. DM eingenommen und von Deutschen im Ausland 273,4 Mill. DM 
ausgegeben worden, das sind bei den Einnahmen 16,7 Mill. DM oder 10,4 vH und 
bei den Ausgaben 66,5 Mill. DM oder 32,2 vH mehr als im Mai 1960. 

In der Aufgliederung nach Währungsländern standen bei den Einnahmen die Ver-
einigten Staaten mit 65,2 Mill, DM(+ 1,6 vH) an der Spitze, bei den Ausgaben 
Italien mit 56,4 Mill, DM (+ 52,5 vH) vor Österreich mit 47,4 Mill. DM 
(+ 46,0 vH) und der Schweiz mit 41.,8 Mill, DM(+ 14,0 vH) .. 

Es wird besonders darauf hingewiesen, daß die Aufstellung einer Zahlungs-
bilanz des Reiseverkehrs durch eine Gegenüberstellung der Einnahmen und Aus-
gaben nur bedingt möglich ist, da die DM-Beträge, die von deutschen Reisen-
den ins Ausland in unbegrenzter Höhe ausgeführt werden können, in den Devi-
senausgaben nur dann enthalten sind, wenn sie über die ausländischen Geld-
institute wieder zurückgeflossen sind, 

Die DEiviseneinnahmen im Reiseverkehr korrespondieren gleichfalls nicht mit 
der Zahl der Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur die ttber-
nachtungsgäste in den Beherbergungsstätten erfaßt" Außerdem erfolgt die Zu-
ordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik nach dem Wohnsitzland, die 
der Deviseneinnahmen nach dem Währungsland, 
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1, FI'OIIdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Hai 1961 nach Ländern, Gemeindegruppen und Betriebsarten 

- F l'etadenlla ldtmen 11 F ramdeniibernachtunaen 21 Durchschnittliche Ausnutzung der Berichts-!:!l!!. orte bzv. dsrunter danmter Zu· (+) bzw. Abnaha (.) Aufantha ltsdauer 5) 1111 1.4,1961 
6•i.!!!!!ll"'PPI Betriebe inagi!SIIIt Auslands- insgesamt Aualands- asaenüber Hai 1960 ~i aller I der Auslands· ver'fllgbaren 
Batri ebsart aäste 31 aäste 3) 1ßillSSallt I Auslandsabte Fraiden . aäste Bett -''- "t 

Anzahl 1llXl lvHS.. 4 111 li!ll8 vH 
1 2 I 3 I. 4 5 . 6 7 I 8 9 I 10 11 

Nach Ländern 
Sch lesvig'iioletein 165 136,3 15,9 524,4 26,2 5,0 • 27,-5 t 6,4 3,8 1,6 14,7 
H..,.,rg 1 1'16,4 44,0 2lt3,6 88,8 36,5 + 6,7 + 3,4 2,1 2,0 62,4 
Niedersachsen 275 318,1 26,6 1 266,9 52,5 4,1 + 16,3 • 21,5 4,0 2,0 31,9 
Br881 2 32,1 6,5 54,7 11,4 20,8 . 3,9 • 3,4 1,7 1,7 &i,1 
Nordrhei~eetfalen 414 484,4 78,9 1 720,5 158,0 9,2 • 7,2 + 13,8 3,6 2,0 48,4 
Hessen 3ai 34i,3 64,2 1 496,9 124,9 8,3 • 4,2 • 1,4 4,3 1,9 51,8 
Rhainlan~lz 203 202,0 35,1 737,1 59,7 8,1 t 13,2 + 14,5 3,6 1,7 36,1 
Bad~llrttalberg 428 534,3 95,8 2 322,2 183,5 7,9 • 7,4 + 3,7 4,3 1,9 42,6 
Bayern 563 644,7 78,8 2 783,6 173,7 6,2 + 10,5 • 20,5 4,3 2,2 27,4 
Saarland 47 151 3 1 365 54 14 8 . 63 - 12 3 n 11 304 

Bundesgebt at alme Ber 1 In 2403 2~,6 448,9 11166,3 884,1 7,9 t 9,7 + 0,3 4,0 2,0 34,7 
Berlin (West) 1 47,8 12,6 139,0 39,1 28,2 t 0,3 t 9,3 2,9 3,1 54,9 

Bundesgebiet ohna Berlln neck Jialiindegruppan 
GraBstädte 49 932,4 257,5 1 847,2 497,3 26,9 + 1,8 - + 3,9 2,0 1,9 55,1• 
Heilbäder (ohne Seebäder) i71 427,·1 36,;) 4478,1 109,7 2,5 + 7,1 . 5,3 10,5 3,0 55,8 
darunter 
heilklieetisehe Kurorte 20 95,8 7,3 na,1 18,3 2,5 t 15,1 • 16,3 . 7,5 2,5 33,6 
Knetppkurorta 26 57,9 5,7 465,9 17,8 3,8 t 14,5 t 6,8 8,1 3,1 48,3 

Luftkurorte 372 279,6 22,8 1 634,7 52,9 3,2 t 13,9 • 36,1 5,8 2,3 28,0 
Seebäder 74 81,2 4,2 458,4 7,2 1,6 + 53,3 + 27,4 5,7 1,7 10,9 
Sonstige Bericlrlsg.efnden 1737 1110,3 128,3 2 768,0 216,8 7,8 t 12,4 + 9,5 2,5 1,7 25,6 

Bundengebiet olrte Berlin nech Betriebsarten 
Hotels und Gaetiliife 6) 22~ 2 217,7 • 4 915,5 • • t . 6,4 • 2,2 • 37,2 
F.....-met.., P11113iaaan und Hospize 7) 15122 324,8 • 2 414,3 • • • 11,2 • 7,4 • 38-,7 
Erhol!Ml!IS- und Ferlllllhei• 941 65,2 • 852,4 • • t 11,1 ' 13,1 • 60,5 
Heilstätten, Sanatllrl• und Karanetaltan 784 53,8 • 1 GIIQ,6 • • t 8,4 • 30,7 • 92,6 
Privet~iere - 168,1 • 1 354,4 • • t- 21,1 • 8,1 • 14,1 . ' ..~ 

1) I• Berlcht-t nau ..,._. FnD. • 2) Gezihlt sind nur dit in den Bllilerb&rgungastitten elnachl. Privat..,artlere • aber nicht in Juoenlllerbergen, Kinderheimen und sonstigen Hasiiii1Uliter• 
kiinften. gegen Entgelt iibenlac!rlllde Rell8llliall, einechl. der llbernachtungen der aus dem Vnanat AOdi anveseodan Fraaclea. • 3) Pei'sooan mit ständige. Wohnsitz io Ausland, Bel den Angehijri!J8il 
w ia Bundesgablet einechl. Berll• (West) sbitioolerten •ländiechen Streitkräfte erfolgt die Zulll'linung nicht !~~~er 1111ch dem WonnsitzliDd (z.Z. Oeutschland), sOlidem lllCb nach der Staäbanga- · 
hörigkelt {z.B. Verelaigte Staat.). 1-lt kliall die Zahlen über den Ausl~thr ilbarilöbt sein, • 4) Die Verglehbo beziehen sich oor auf die Berlchteorte, fllr die Vergleichs· 

~ ulll111 verllegea. • 5) Olef'ICIIaerliiCbon ·Werte stellen i_. nur die jMillge Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Baherbqmgestitte der •• 6) Einscbl. Kurhäuser •it Hotelcbarakter. • 
~ 7}f:IIIIGIIJ. Ltrl" r lllt !Iei lwahr. • • 

-
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• • 2, F~bernadltung11111 ) lß dl!li Ländern lill Mal 1961 nach Game!ndogruppen 

. --- . · Hellbärler2) ~ftkurort• .·. ' . 
Großstädte . Ssebä.W Sonst! ge Bor! chtsgemei ndeo 

Land Ba- ~-ch~llll Be- fremd611iibemachttJngllll Ba- F~bernachtwuuo. 8e- F remdellübernachtunaen Be- FIWIIdeiJ!ib r•naclrlm@._ 
r!.::!lts- darunter richts- darunter richts- darunter ricltts- darunter rh:hts- darunter 

insgesamt Aue Iands- lnegesaari: Ausland; i ilsges!lllt Aus lali(ls- !nsgom Auslands- insgesamt Auslands-orte gästa 3J orte qäste 3 orte- !!&stil 3) orte aästa 3) orte aästa 3) 
Schlsswlg-Holstein 2 38 206 7003 3 !>1937 934 58 75 038 1566 53 285 11,3 4982 49 66002 11 248 

Samburg 1 243 5"!0 88 819 - - - • - - - - • - - -
N f edoraachm 4 113 1,46 18 67Z :ID lt98549 6845 37 181 613 1833 21 . 173 212 2266 183 300 075 22837 

Br'l11911 2 54 697 11 355 - - - • - - - - - . - -
NOI'dmeir!ollestfalllll 22 446642 106 J3lt 25 713 242 13 030 25 87294 2434 - - - 342 rß283 362-.'i'l 

Iiessiil 5 287 229 85 748 Z1 7?-5 788 11169 28 110 49"1 4500 - - - 251 373 346 23438 

Rh&lnlando!'falz 2 2S 3/jZ . 6 135 19 338 311 10 33B 13 65100 4111 - - - 169 :ID8 385 39 119 
I 

Batfan.ll!lrt't91lberg 5 272 217 61 680 lJ6 1 023 ra 41937 15!i 589887 227.ß . - . 221 436385 49 '155 

Ba)W!I 5 3rl! 225 101 446 2? 1118 531 23 481 55 525269 15 758 - . . 476 789S39 :j3 000 ' 

Swland 1 15 Sl1 3631 . . . . - - - . - lJ6 20 918 t 1769 
. 

Bundesgeb!" ohne 
ßariin 49 1 847 165 497323 111 4 478 086 100 740· m 1 634 695 52935 74 458 355 1 248 1 737 z 768 013 tU22 

·~ -
1} r,.•äü 1t sind lllli' dls Ia d<lll Bfiherbergun(JS*tötten einscill. PM~~t~in • aber ni o:ht ln Jullemlmrlwn'I)WI, Kiliderilaflieit und .-tigwllas-Atlll'kiillfull • gt!gllll Ellivtlt Übemadll:tilde~J Re! senda1 elnsdll. 
dll' Obtirnar.htullgan d!ll' aus delll VOI'IlOIIdt noch anwesenden FNIIdiln,• 2) !llr11 Soobäilli'.- 3} Persorttlilmlt si:llndl~lllll Wolmltz im Atnlalll!. Bel da! Angehör!geo dll' !1 Bundeegabiei- etllildlt. Berlln (West) 
stalionierttlll i11181ändlscllen Streitkräfte erfolgt die Zuordllmg ~lebt 1-· na!:h d8lil Wohnsitzland (z.Z. Deutseil land), sondorn aucll noch dll' S~\sangehiirlgkelt (z.B. Vereinigte Staaten). Insoweit klin111111 
die Zahlen Ober den Ausländerfremdtlllverkehr überilöbt sein, 

I 

I 



' 
3. Fl'lllld811R8ldung~~~ und FnaGeftübornadllungen in den l.ändom I• Mai 1961 nach Bel:rhbsarlen 

' 
1 I H t. d Gasthilf 1) Fr.d,.hehoe, P~~lon1111 Erholoog;- und Ferlsn- · HeilsÜtten, Sonntarien 

1 ° 818 un ° ood Hoselze 21 ~1----- hol•,! -~ !l!ld Kuro.,rlalteJI 
I Fl'tllden- ilul"".llachn Fraollor:- t1rchschn Fl"tlll!e.1- -rourehsoh• Fraae.r.- Dureilsenn 
I mal~~~. • Yllg8ll. Al!l'a::!h,- meldung.,jObernat:ht~ !Mam:h.- osldungen,üha>~.&c:,tucg!)n Aufonth~· -..1~..{ Qbi!'llm:hh••gsn Aufer:th,-
1---~--~ 41 d""l!l' 5) • .J.lk--- 41 mi!'..ll...,. 3) _:> dauo.· 5) --~--)ll 4) &Jue.· 5) 

r . _ 1 ~- .~ T""a . 1 OOJ 1+1 .S.-1--..J 002_ Ji T.acs 1 COO v11 I!!t! 
Sdoltlillig-Hol~lelo 96,7 200,9 4,1 2,0 13,8 79,6 3,3 5,9 8,4 • 74,8 3,8 8,9 2,~ 73,6 4,5 31,0 

Land 

H~ 85,4 172,4 3,5 2,0 30,9 71,2 3,9 2,3 - - - - • - - -
Niod<na<:.S..t11 242,5 476,8 9, 7 2,§ 32,G 297,1 !2;3 9,1 14,7 176,2 20,7 12,0 4,5 146,2 8,9 ,6) 
llralllll 30,1 50,2 1,0 ')',7 2,0 4;5 0,2 2,3 - • - • - - - -
Nil!'drholn-tltstfal«i 419,5 8$,0 17,4 2,0 45,9 S11.i,5 2'1,~ 11,2 7,1 83,2 9,8 11,8 6,3 195,2 '11,8 30,8 
MllilS~a m,1 693,9 14,1 z.~ 26,4 281,5 11,9 10,9 'i,G 'll6,6 1&,o 17,9 e,s 273.0 16,5 ,6) 
Rhal;;li!lfl.4'falz 167,8 382,2 7,8 2,3 12,0 91,8 3,8 1,7 4,3 4.~,7 5,i 11,2 5,8 163,6 9,9 28,2 
B•<il!ll-Wür!t~ 429,7 1 026,0 2019 2,4 44,5 346,4 14,3 7,8 11,9 170,0 19,9 \4,3 11;5 429,8 26,1 .6) 
_Bayam 439,1 1 021,& 20,9 2,3 116,1 717,4 29,1 6,2 ·11,0 160,4 18,8 14,6 ·1~,3 365,1 22,1 25,5 

Prl vatquarti ere 
Fretil~:----·-r:,...-,-,--1 

me 1 d!.mg;.nili:r;~aclrhm 
?lL~...--:'4'-1-'':='-"L 
1 I))} lll 

·,3,o T 9s,s 
• 

23,B I 161',5!12,41 7,1 
• I "" I • I • 

s.• 1 69,6 5,1 ·12,s 
12,5 105,8 1 ,a s,o 
12,1 50,8 3,8 4,2 
3f,,6 350,0 25,8 9,6 
&4,L 513,1 37,9 8,0 

-· Saarlomt 13,9 27,6 O,li 2,0 0,6 2,2 0,1 3,7 0,2 2,6 0,3 10,7 0,1 3,0 0,2 25,5 0,3 1,1 0,1 4,2 

Buoo(!Sg@i.lilt ohne 89;·1iR 2 217,7 4 915,51100 
Bar11n (WOGt) 39,2 109,3 • 

~ ~- -· + 1- I .fl I 
2,2 
2,8 

3'24,8 12 414,31100 
B,o 29,7 

7,4 
3,5 

65,1 852,4 1100 13;1 - 53,8 H49,6 1100 30,7 168,1 1 354,41100 8,.1 . ' -
_ ·- I I I _J,......,._....J........J.- I .1.. _ I ._.L..__ I _j__ l..z J. 1 1 .J 

, An .. l'kooger; &i sila llbOI'Sl cht ;, · 
i5 • 

4. F"""doirubornachtungill1 io den i.ändai'll io Mal 1961 nach BetMebs!ll'le~ 

-~ -" -=--=--~-· 

da\oo 

wö ~~ Hotels u"d Sa..~ofe 1l L F•·~ 
. ,.~ 

Allzahl 
~- -

Erlle l111HJ3-~ F ar! o..,. Ha! lotitbn, Saoaterlell I Pri'l!ltquar!hre helme ood Konnshlten 
vH 

-
Sc.~ li!Slli g-Ho lstel n 524 406 38,3 15,2 14,3 14,0 18,2 
Hallllurll 243570 10,8 29,2 • • • 
Nl odersachsoll 1 266 895 37,8 23,5 13,9 11,5 13,3 
llr9oell 54697 91,7 8,3 - • • 
Nordmola-!Mstfa 1111 1 720 IJ61 49,8 30,0 4,8 11,4 4,0 
flos:111 H!li ~ 46,4 19,2 9,1 18,2 7.1 
Rlotlnlllidol'falz . 737141 51,9 12,4 6,5 '12,2 6,9 
Badeft.'lllrttiiiiler; , . 2 322 211 44,2 
llaylll'll 2 7113 E7!J 36,9 

14,9 7,3 18,5 15,1 
25,8 5,8 13,1 18,1t 

Saarl.ui 36509 75,6 6,1 7,2 8,2 2,9 - -~ =-"'"'"" - . 

llundosgeblfl Iimo Barlln 11 13!i 314 43,9 ~,G 7,6 14,8 12,1 
Brlln (West) 138 999 78,7 21,3 • • • 

..".._..._ 

1) Elombl. Kuri:ällsat' m!t ilGhlcha!'oktar.• 2) ElAschl. Kirioal'Sar mit Hel.C:lar-.Jd>Jt·.• 3) I• öarlc!rt-st ;u!ll aaglli<11111211aFi'lllllb.• 4) E!t~~~ohl. 1iar ~lhi:llllg .. der 11111 da! \1!11111r.ai: noch am~OHndan 
FI"CIIIdsll •• 5) Dlt raelvloMsc.!Jal Wer!a stelle;_: l•sr nur cl!a jl!llol1!~11Aemilalt~cl&~Oi' oll!'~· h elillr Bai>ll'lllll"gll<il"ll'<~He di11'4Wog•• der NlchtriH01ll!l!l der aus d• ~t -~ weaandtn Frwdail, 
lilran Dbemachtqan ]a4Jch e,.IIIBt vorde!l, liegt d9!' rochnoris,;,~e ~ d!li'C<1achnlttllct.CII Altll!lltl~&ltadauor Uber dllr höcll8hliigll1'1111 IIORotlic~lll AIJfl!llthaltsdaur von 31 Tao~~~o 
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~. Freadlmeldungfill und Fre.~dellii~lll'llichtjgllll I• Mal 1fli1 so•h FromdlllliibernachtiMI!Ilil 
!• a<itl'looatea April bis Mai 19611 nach doo ständigen Woh~dlz der Frtlld111 

Z•· ( +) bzw. 111m-. {•) llurc!'... . F rtld!ni!!emacbtungilll 4) 

Ständiger Wohonllz der F~) Fr<rrds!- FI'OIIden- llclmitt liehe Aprli Zu- (t) bn>, Abnabmo (• 
11$1 dtmg~ 3 ~ iillomaclrtu,lelli1 i>) d3r F raarlllliiher'Jla';htllllgBI 

Allfurt-ha ltz- bis gagenilbar Aprl 1 
(Nicht Staa\sangshorigkoit) gaglliiiiblll' Mal 1!1iil 5) dallorO) Mal .1961 bis Ho.i 1960 5) --AllZllh 1 "" iM• Anz>bl 'ttl 

1. Deuesonlar.d7) 2 319 713 10 299 918 • ·m,s 4,3 17 6()7 473 t 9,1 

II. Auslal!d ~\8863 8&\ Oi8 + 0,3 2,0 1 576 Bli . 1,1 
dai'O• ' 
Je lgfen Ul!d L~xeniJwg 28 ''il 51 439 • 14,5 1,8 88 ~7 + 6,4 
Oänemarll 31 417 .S?ai . 3,0 1,6 !Jll333 . 13,0 
F ~ <Ull am! 5 T.ß 9981 - 2,1 ";,7 16 879 . 6,5 
Fl'anki'Gith 36996 66 191 • 17,9 1,e 128 735 • 3.9 
Grllic~1111la1d H23 14703 + 8,9 J,3 2li316 • 13,3 
Großbrl:allohn u. Nordirland 4ll 5% 99 568 . 9,2 2,0 17f lt38 . 9,4 
li•l ;r~d 519 1 113 . 41,6 2,1 2752 . 1,4 
)Gl.;md 519 1 "143 . 7,5 • ? 

l~ ... 19114 . 16,6 
.taliEill 20 01!6 54 555 t 8,6 2,,; JU1 1~7 + 8,6 

i eder lrJ.11de 5~ 292 69452 • 10,7 1, 7 146 478 • 5,~ 
Nrwwago.1 7.a2 14 1;10 ,, 28,3 . ,, 

'•' 2li 84.1 + 14,1 
Q.t,..reic:t 24 230 46 912 . 5,3 1,9 87 115 - 1,2 
PalonB) 5:!4 1 39i" . 21,8 2,2 2&fi - 24,Jl 
Porl"Qal 1G2i 26(); • 8,2 2,5 4 410 - 0,7 
S.:hw•d•n Z4 017 41 237 - 10,4 1, 7 75944 • 13,1 
Schwoh: 34 685 S7 414 • 5,5 1,9 124 934 • 0,3 
SawjetuniJ~9) 618 2 /87 + 15,2 3,5 44ll3 • 28",9 
Spanhro 6179 16 139 ' 41,9 2,7 30 933 + 34,9 
Tscbechoslovaket 491 ·1 352 - 19,7 2,3 2659 . 11,3 
Türkei 1674 ·~ 

. 49,0 2,9 9 539 . 42,0 
ilbrt gos Eui"'!•• 5729 'J4 320 • 3,8 2,5 25404 + 5,8 
Afrika 5359 15 159 • 13,2 2,8 28 112 + 21,1 
Asien 10 751 28 410 • 17,5 2,6 50 652 • 10,6 
Australien 2 315 4 839 . 5,3 2,~ HBB - 2,8 
Ka11ada 399.') B 314 - 4,2 2,1 V+ 225 . 3,5 
Süd- unrl Mlttalamorika "13 029 33 ?44 + Z1,9 2,6 5:1399 • 17,1 
llsrelnigte Stuteo 75 4JII 13? SZ1 - '16,5 1,·~ 235 724 - 9,8 

.Nicht näher bezeichnetos Ausla.•d 2888 5 710 • 14,2 2,0 11 138 • 1ß,1 

II I. Ohne A.'ll)ahe dss Walmsitzes 1 0.57 2:l2'l . 25,3 2,2 4411 . 18,2 
-

losgesaoi (s .... I bis I II) 2 829 633 11 186 .JJI; • Q ' "'' 4,0 19 100 750 • a,z 
.Au8Bnls 

. 

in ..0..'8.'ldhriergl01 311 527 597 533 ' 17,1 1,~ 917685 • 5,1 
darooter Aui Iänder 3H~ 50 247 + 36,9 1,+ 82 51)1 • 12,8 . 

f a K 1 r.derhei""" li504 988 867 • G,<l 27,1 1 835 847 . 1,1 
da~~{er Ausländer 73 654 • 32,1 9,0 1258 • 41,8 
auf C"'''l'f.lli\bMl10) 125 435 21i9 48.1 • 91,6 2,1 298 301 • 88,3 
daruelor i11Jslä.v.Jsr10) 21660 33 896 • 1;0,9 1,6 37 4"19 • :ll,li -- " .. -1) llwde.gtillet..,llrlltr.· 2) Baf 451 ~ge:: w l• llaodssgeb!e!: ewschl. ilerlfn (liest) statum~.n .. e~~s:äRal~ S!railkrafte e;'felgl die 

Zuordrnlig nicht haer nacb d• Wi!IJR.•1bli'll!l (z.Z. Oeuts.:hla::d), send~"" aM~ nach der staatsangebör!gkeft (•.B. vereb!g/;1! staat1111). Insoweit kiillnell 
die Zahl.., über der. Aooiänderil'lllld&:ive:-k.O:r üiloiilölr:: Hi< •• 3) io Bericht~ Mgek..,. .. e Frilllltl,-lt) GOlähH sind mr rila l• il<lll a·aher'ooro;·~· 
stät!Bl! elnsr;hl. Pt~va-t~u.rtlora • a!Der •ich'! 1:. Ju!ieniherlle"l""• Kineorhei..., •nd soustigeo MWBIIUirlao'i<'.ir:ft"' (s. 'AuB!<"rimi'.PJJtltioo) • gegllll Ent-
yd'c ;;;..."-.Gt<lw;t Rt4-o.n, eir.scr.r. der licernaclrlJn~ der""" d,. \llrnonat llOCit ai111S$11!1den fl'!lldOJ:. - 5) BI• l!l."!ll•h:ke bl!zfthoo sich itllr •f die 
9erfcht..rlo, für d'e '/af'lll•lchszahl,.t 'l!lrli""en,- 6) Die reclmorhoh..-. Wor!o .r.:an .. 11111111' ''"" di• jowmlHgel.afemoaltOO.~or dar 6iiste i• e!Gor 
Babori>argut1JJsstätta d .... - "1) Eiosch1. Bf<"l:n •nd ,.,wjoti•ohe Bfl:l•tzungs:w•e.· 8) Einschl. Ostgebillte des Deubcltoo Roicbfl:l (Stand 31.12.193"1), z.Z., 
unter polnischw 1/<wwait•Jng.- 9) Eir.schi. Qs·(gel:ie!e des Dwtsth&~ RobhGS (Stand 31.12.1937), z.z. IJJit!ll' ..,wjetisch«' Vervalhog,- 1ü) Sielte 
aur.n Ubersloht 7. 
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l!l!ld 

s~~ laswi g-Ho htela 
Hlillllb:.•~ 
Ni edmachsr. 
BmooJ.> 
Nordrhein-!Wstf~lltl 

HI!S<I<IIl 
Rhsir;iaf!9·Pfalz 
Bad~!!4iilrtt:lllher,; 
Be<ysm 
s~sriaOO 

Bund<l$gebl it oli!!; Ber Hn 
llei•lln (W!Ilit) 

6, llbernachtul!ljlll! voo Aualandsgästen1) in. dar. Ländern I~ Mal 1~1 nac/l wichtigen Herkunftsländern 

ai Anteil& c..r Länder 

"~- ---
f,'W\ki'l!~ 

Grcllbrl tmnfen I talfoo Ni .._<i;!r ia11de Östill'f'll!ch Schwadan und Not'<iiri&ld 
oelgls.l und 

lia!fll .. ~än-""• !!1 
-~1_;,.8h1 

3Ll1 
19"10 
1 75'1 

/,16 
15 rm 
7603 
nPA 
9 6t.fl 
? 'l2S 

3r2 

5Hl9 
515 

..!!.._ 

0,6 
'l; "•· 3,4 
0,4 

29,3 
14,8 
1?t,5 
16,8 
1'1 Q .... , ... 
o,G 
100 
• 

.. 
An~~vii ..... 1-A!~.!:J.l 
10 446 
12 737 
ß 696 

533 
29ü 
~~ 40.~ 

: 197 
3 751 
3984 

100 

1;8 786 
11r11 

2'1 
?.t 
1" ·' •j 

5, 
s 
2. 
" ' B. 
Q 

,, &·19 
1 2 755 
' 2 78.3 ., 
1 307 
~ 1 12 ooo 
.. ; ,, 0::'1" 
J 1 :; ~il 
f; h_ f.:5LJ 

71~j124 
t 9 G5·l 
~ 2833 

~-

1 r!l 66191 
0 2~ 
--'--· 

~_.H __ An;r!tl ;oi! 

O,B 'l 5Lilt :,5 
i~.~ 5 2H4 ~? 

"'" 
4,:~ 7 415 7,~ 
o,s •J 5!.!7 11& 

18,3 23 2fS 23/• 
12.,1" 'iC 563 10,5 
·m,3 "I4 341 1·~,4,. 
3C,4 '3J 7Fß 2~,9 
'14,6 '!3 41~ 13,5 
4,~ 330 0,3 

·HJJ !J'J.lifE 100 
• ;~ 905 • 
-~ 

_ AnZ\1!'7r; Jf ... ~-
_ÄI:zahl r-.1:1 .... Jnz~l vH !l•ahi vH 

757 1,4 1 262 1,'t 2B3 0,6 4 'l!J7 10,2 
n.:~ 6,9 4~ 5,0 200i §,0 ·t2W. 3C' . ' z:m 4,0 Hi!J fi~5 1 390 3,0 4966 12,0 

396 017 88(; 1,0 31•1 0,7 675 1,6 
12 'lli6 l.Zt'} 2H4il l6.~ 1, 1!o!J 8 R ·- 3 736 0 ' .,. 
7 Z21 > ·1'~ 'i 

.~, .. 10 55-J t:,q HU7 9,13 ~ 017 9,7 
18il'i 3;lt 11 8().) 13,2 1 "i66 2,ti •J .~,cl"i 

'"' 3,0 
1i 211; 2G,s 18 4".3 20,6 9 :~oo 19,~ 4 367 10,6 
·J:; rJ'Z ~' :.·;,'J 10 739 12,0 ?1 737 48,4 536e !3,0 

·Jhs:: 
·~ 

f! r. 
"•• ZfA \.1,3 11j9 0,3 35 o;t --~·-

'\!: 55.~ 100 89 452 1(1} lj& .. ll/;l ;jQj ~1237 100 
nB!i • 1774 • 1368 • 4./t24 • -

--
~ ---r Varein!~J:G 

ch\IQi: SlacrCar. 
-;;:~1 i-.:4LI wahl 1 ~~ l 

800 
638 
a\l3 
389 
532 
2?.3 
545 
2SJ 
·-1·:"1 
:).1-J 

351 

67 j 

1 j 
411> 
~ 

1,2 
5,4 
4,3 
0,6 
B,t.{ 

'i3,7 
2"9 

'F fl 
"''»'~ 
:!:),!.; 
e,s 

11;55 
8800 
4 l;li!J 
3 1:47 

;s 9rA 
3-i w; 
5 951 

30 [6/. 
32 66S 

32'i 

100 1137 521 
8~ • 

1,1 
6,4 
3,2 
2~5 

·t2,3 
23,0 
5,1 

22,-t 
23,8 
0,2 

100 
• --

b) Arrtails der Hlll'i<w.fuliinder 

·--~-----~ ~ ~ntgr ' 

land I ln;;ges..t I B=d 0&1~ l~lian ~- Mhd;rl_:•] Ostr.etch] S41J~~ 
.411Z311l 

~t 
Vllnlllll gts 
S.~t!m 

Sch19Slllgolklstsln 2li 233 1,2 I 3t,a ' 2,4 601 2,9 lt,8 1,1 16,0 3,0 5,5 
H<lllbl!f'!l 00 819 2,2 1413 3,1 7,1 4;1 5,0 3,2 14,2 4,1 9,9 
NiodenachsM 52 453 303 ·16,6 513 14,1 412 14,4 2,6 9,5 5,5 815 
s- ·11 355 1,9 ,,,7 3,5 12,1 3,5 7,8 3,0 5,9 3,4 30,1, 
NoN!mel1!41estfa)llll ili!l tllt!l 9,5 \9 7,5 14,1 7,7 14,8 2,& 2,4 3,5 10,1 
Hesse:~· . 124 855 6,1 3,5 G,4 8,5 518 8,5 3,7 3,2 7,4 ~ 
Rhein land./'falz 59 1(l,l 12,5 2,0 11,5 24,0 3.< 19,8 2,0 2,0 ~,4 tl, i 
Badar...Württ.hert 183 !il5 513 ?.,D ·11;0 11,3 6,1 10,1 5,1 2,4 13,2 16,8 
Bayern 173 69fi 4,1 2,3 505 7,7 2,5 612 1311 3,1 1011 18,8 
Saarllllld . . 51,00 5,6 2,0 tß,:, 6,·1 4,7 4,9 2,11 0,7 6,5 5,9 .I 

- 5,6 ··r ·-~;- ---::3~- -·-= - , 
L---------------L---------~-~~ -- ~~__1_-~,~1=-·-

Bur.desgl!blet *.s Blll'lin 
BerJig (West) 

884068 
39145 

·j·i,1 L 6,?. I . 10,1 J 5,3 . I 4,7 I 7,6 I 15,6 J 
12,5 3,5 4,5 3,5 11,3 ·• 5,0 22,7 
~= ~ 

1) Parsoollit •ft st!lrid!gg~ Wohnalu Im Atmlmtd. Bel d1111 An~illilM!i9ll der le illrld118!Jehlst §!neli11. ß!ll'll~ (Vs;rt) &·!at!oolertm 1!!1slälldhchlll1 S-lr8ltkräfturfolgt dia Zu!ll'dimng nicht !1111181" nach daa Holmsitzland 
(z.Z. Dwtschland), sondm'll auch Mch dar Staatsangliiörl!)kalt (z,ll, Verainlgi:D St&!!br.). lilt!lllf'llt ki!nnoo ~le !<lllloo Obm' dm ~sliinderf;'ellldenvriehr ililerliöht ß8hl, 

• • 



-

7, Fremdenmeldungl!ll undf1'011ldanfiilel'llachiungen auf der. C3111Pfngplä4in der llürlchtsgemalmloo 

Im !Iai 1961 
a) nac!l l.änd9m 

I 1) 2) 
Alltoll dEr fo 

~-~': •- ::''' ' 
land lr.sgs~""t in~ Ai:s]Mds - aller,., 

llästs 31 ~ta3l ciis':e ·-
An.W.l vH 5<.3 

1 2 3 4 ' 5 6 
' Sch leswl g-Ho lslel" 19 401 712 56!00 1382 2,5 2;9 

Haiburg 2044 Hi6 3007 HIS 60,5 1,5 
·!t~dert'iachser. 1S 575 1 9/Q 40288 2667 6,6 2,1 
llreo]loo 323 105 43': 1/.5 ~,!) 1,3 
Nor<lrhei :loii~~Stf $1 (lr. . 12 54(! 3 E!l6 2056a 5 68~ '11,6 I,G 
h9S3all 12 82'i 1 71YI 32 667 30'$; . " 

~-.-! 2,5 
Rbsi n land.j>fa J: 18 !19~ H!O 35 963 61t5f! 18,D 1,9 
Bc.O......W"r'<':t1!1lb!ll'g 21 794 H3S ~5 1)112 70/ii i5;5 2,1 
B~yilnl 1& ·J~1 3060 32756 5 401 16,5 2,0 
·~ ' H\1: 1&: 25S1 Ztll ß~1 ü 

,_ 
mllerli<~ 125 435 21ffiJ 269 483 t .. 33 896 12,5 0. 

~., i 

··-·--
Mlii '1961 Mal 1960 

St'~"l!ge!' Wolmsfh der Fremde:l 
: 11 ~- . _,:.!'! . 41 ::it::" 21 ( UGht S·::.a~.tr:-m~tflörigke~t ) 

Anxahl 18110 A ,zilhl 

I. Oout.,ch iand 103 74!1 .?.35 423 2,:J 52587 ~1H27 
! I, At!<Jll!lj 3) 21661.1 33[<96 1,6 15 !Wi- 24 496 

d.\<Yotl / 

Belg! 1!11 !Jild imc!iliOOI"g ~ 191 1 ~3C ·J,ii nc 967 
llällomar!: 3 1lti ~ 330 1,4 2200 3tni 
Flrull!llld 416 669 ~.6 719 825 
F"11krsfch 9'iG ·~ 529 1,7 ;mz 961 
Gr-lflb:-H3Mhill un~ llortllrlmd 2-12?. 3 132 -. '•· ·; ß7!) Hlll 
~taH!lil 162 213 1,3 2[J; 735 
Miodorl.w:clo "11B2 '12 1Bil 1,? 3962 t 255 
No~ 314 368 '1,2 m :1.1e 
Momolcll 378 061 1,7 l "t: tl.1u 745 
Sollwe<Uo;l 't59 El6!i - 1 ••• m 916 
Scllwlz 7% 1 ~e 1,S 519 900 
!lb;•l goo Eurcpa ·:?G 32~ ·;,g ZJ!l 400 
'ierefnlgts St.r.tm ~37\\ 220+ 1,6 2 0()1; 399!! 
llhi·l gos All:ll illd 7.398 3304 1,4 'I 210 18!i2 

II l. l!lr.• Ar.9abe diiS Woh.~sl tzoo 25 ·J~. 6,3 12 3~ 

l~sg~(: 125 43B ?.li!l lt33 2,1 71l254 1/;'l 956 

itt 
dor 

obte i.] r..,. 
7 

1,9 
1,3 
1,4 
1,2 
1,5 
1,S 
1,5 
f,5 
1,8 
~:2 

1,6 

I l.4to t. I 

1..,. 

1,9 
1,6 

'1,4 
1,4 
1,1 
1,7 
1,1; 
3!; ·-1,6 
1,7 
1,7 
1,3 
1,~ 
·:,-; 
2,0 
1,5 
1,5 

1,8 

1) lo BerJdl'Olmtlllat n~ angilkGII!<IM FMa•b.· 2) EQ•<:Cl, Ullf' llh.Jmac~tligal WJI' !lll1l dau 'l!ll'llllll'( ;wc:, Blltlall1!11dl!l: FM1Ddw.- 3) Pert~ooen alt 
~tfulqlg""' W~lms!tz I• ltml;wcl, Bai d!lli A..">Jaliötigl!ll olat• b lklldG>Jg•ble! sl:wchl. Berllr. {V!~!!~) oiatl<llflr'm ausliilldlöchen StreHkräft. erfolgt 
die Z~orooWl\1 ~~~t f1111a1' naco1 d• Wol~l'q:l:~~d (:.7~ Dw~•::illui1d), aoodlll"'l auch cac!l dll!' Sh>.T~aligsoorlgm·~ {;:.B. Verel~!gta S~tan). 
I~S<•vuft kätt11ell die Zail<<~~ ellor dea h!~liilldot-;7'911ld4m'ori<alu• ijjYlllilht s~lrt.ft 4) Ola raclir.eM~ Vr'oo ~telloo !111181' w.~· die jewllll!'l Aufellt-
halbda:•~r cl!ll'·liällte Mf •1~"'1 CMipiRQiliatz !iru< 

- 13-



Gemei nd!J9ruppe 
61!0&ilie!e ' 

. 
2 W Fremdenverkehrsgemeinden 

lt9 Großstädte 
darunter 

ljjjJSbul'g 
Bleiefeld 
Bann 
Braunschwi g 
~~remen7) 
Brenerhaven 7) 
Darmstadt 
Dortn&md 
Diisseldorf 
Ou!sburg 
Essen 
Frankfurt/M. 8) 
Fre!burg/Br. 
Hamburo 
Hann~ 9) 
Heldeiberg 
Karlsruhe 
Kassel 10) 
Kiel 
Köln 
Lübeck 
Mainz 
Mannheim 
liinchen 
!'iinster {Westf~ 
Nürnberg 
Osnabrück 
Regoosburg 
Saarillilcken 
Stut::g.,.t 
Wiesbaden 11) 
Würzburg 
lluppertal 

171 Hellbäder (ollße Seebäder} 
darunter 

Aachllll, Bad 
Abbach, Bad 
Aiblfng, Bad 
Baden-Baden 
Badenw! ler 
Barcbtesgadar Land 12)14) 
ßel'!lzabem13} 
Serieburg 13) 
Borneck I.F., 8ed 13) 
Bo~rl~, Bad 
ßocklet, sr 
ßuppard 13 
Braostedt fad 
Braunlage jz 

Anmerkungen sl ehe Set te 21J 

B. Freudellneldwlgan ~nd Fremdenübernachtungeil Im Hai 1961 
nach GsclllindsgrJPPm und wlchtiQ9l Ber!chUg!llelndtm I)· 

Fremder ... Hiiiaer~ 11 fl'lllldenilbernachbnaen 21 
' Zts- {t) bzv. Abnahoe {~l dar"Jtr::er datultar 

i nsgesaftlt At:slands- I nsgesaftlt Auslands- OOQel~iber Mal 1960 4 
gäste 3) gäste,3) ! nsg8llalllt dar. les-

landsaäste 
Anuill vH 

2 829 633 1,48863 11186 314 884068 + 976) . 
' • 0 36) 

' 
932 395 'lSI 511 1847165 497323 • 1,8 + 3,9 

12 700 297.1 24 792 4891 - 1,6 • 1,9 
10 <,00 1 371 22151 361); + 18,0 + 115,8 
14 392 4768 26 648 8372 + 9,1 - 4,3 
'10 22l B95 21 661 1 832 . + Zü,A. t 17,8 
23 755 5 471 4~ 392 9523 - 7,7 - 0,2 
8 299 1 041 13 305 1832 + 10,4 . 17,4 
B 944 1 937 16 812 282ü - 2,8 - 16,2 

13 577 1fB6 28 058 3 893 + 14,6 t 18,9 
!'il122 14 523 105 342 29620 - 0,1 + 1,6 
8143 1 633 18123 4 011 • 6,3 t 14,5 

14 580 1 224 29156 2 624 • 0,4 + 19,3 
83402 30 837 159 260 55 975 • 0,3 + 1,5 
18 064 4 4[q 384.10 7767 + 8,5 + 8,2 

116 352 44 042 243 570 88819 + 6,7 • 3,4 
33 568 7 310 70644 14 901 t 5,6 + 26,4 
28 ß2il 13 839 5]620 20 888 • 11,~ + 14,3 
19 393 3W 33 :99 6 39~ • 8,0 • 18,0 
17 364 ;809 26 816 2921) - 3,8 - 8,6 . 
12 4n 2 138 23 2ü6 4360 + 11,7 + 18,8 
62 31,0 23 036 112 262 41 078 • 0,5 , 2•,o 
? 760 2 ~13 15 000 3 1Lß • 4,7 • 20,3 

11 252 4048 18 421 5242 t 14,6 ., 23,3 
19 24? 4!.'62 33596 6854 - 2,8 • 3,8 

122 690 38C:JC 21,3 131, Sl!15€ - 10,8 • 6,1 
'12 200 755 22 76.9 1669 • 21,9 + 27,:. 
26 248 5621 5(1369 11 "24 • 1,7 - 11,9 
6 552 929 12 323 1 333 + 10,7 - 6,1 

10 462 883 1lt 4.."13 1 237 - 6,4 • 3,9 
8 261 2 192 15 501 3 631 - 11,1 - 1,0 

47 879 13 703 11s m 25 7BC • 1,~ • 5,3 
27 'fl3 8779 76fro 728?5 - 0,4 . 6,2 
12 181 1 283 17 502 1 ·.'38 t 17t2 t 8,0 
6 671 1DB2 ·13 2ü1 2416 • 10,6 ' 62,7 

427 1l9 36 \t!4 4 478 086 100 71,0 + 7,16) • s;f>l 

12 6S7 3649 32653 5133 t 1,4 - 4,5 
899 - 22 781 - + 10,0 X 

1 485 85 25023 230 • 3,7 t 8,5 
2ü 810 7573 94W. 20695 • 2,5 t 0,7 
6122 225 100 2!l't 183() • o,a - 34,0' 

25 911 1 219 91 933 2461 t 37,8 • 23,0 
1 239 182 11 995 6TI • 2,7 + 212,0 
1 216 - 25179 . t 12,7 . 
1!lt2 41 11 641 60 f 12,6 - 10,4 
2 307 16 45 077 207 t 3,6 - 15,5 

850 - 17 893 87 • 25,3 X 
5 597 1 311 25 518 3 051 + 19,1 + 7,8 
2 439 Zl9 33706 3119 • 3,8 ' t 15,9 
5 675 82 51 224 335 + 12,6 t 20,1 

!Urcbsclmlttliche 
lefenthaltsdauer 5) 

alier der Aus-
Fremden landsaäste 

T "' 
4,0 2,0 

2,0 1,9 
. 

1,9 1,6 
2,1 2,6 
1;9 1,8 
2,1 2,0 
1,7 1,7 
1,6 1,8 
1,9 1,5 
2,1 2,3 
2,1 • 2,2 
2,0 2,1 
1,9 1,8 
2,1 1,8 
2,1 2,0 
2,1 2,0 
1,8 1,5 
1, 7 1,6 

• 1,5 1116 
1,9 2,0 
1,8 1,8 
1,9 1,5 
1,6 1,3 
1,7 1,7 
2,0 2,2 
1,9 2,2 
1,9 2,0 
1,9 1,4 
1,4 

~-1,9 
2,4 1,9 
2,8 2,6 
1,4 1,. 
2,0 2,2 

10,5 3,0 

2,6 1,4 
25,3 -
16,9 2,7 
4,5 2,7 

16,. 8,1 
3,5 2,0 
9,7 3,7 

2ü,7 -
5,9 1,5 

19,5 12,9 
21,1 . 
4,6 2,3 

13,8 1,G 
9,0 4,1 



6~.tl~~ ..... ;pp9 
G..ieincle . 

nodJ Hellbädet 
Brückenau mH Bad 
B!lchau 
Drfburg, Bad 
Oürkbeim, !lad 
Dür1t6~m, Bad 
Eilser., Bad 
Ems, Bad 
Endbaoh 13) 
Freudenstadt 12) 
Füsse~ m. Bad Faulenbach 13) 
6anni s"h~'ar-oanki r::hen 12) • Godesberg, Bac 
Gr1nd, Bac 
Hahr.or.k 1 "'1-Bm:kswi esa 12) 
Harzbul'g, Bad 
Hellbr1nr, Bad 
H!il'l'allaib ·12) 
Hersfel~, Bad 
HI 1dslang m. Bad OberdrJI'f 
Höhenschwand 12) 
Hohegeiß 12) . 
Homburg •.d.H., Bac 
Ho~n.-i1 !ad 
lburg ,2 
Kar il;lwf an 
Kasc.el-Wilhelmshöhe 13) 
Kissi~ger., Bad 
König, Bad 
Königsfald f. Schw. 12) 
Kör.!gd9F; ~. 7s .. 12) • Koh !grub, Bad 
Kroot.i •· m dbad 
KreuB>Joit, Bad 
Krnt.:·: ~an, 8ad 
laas>lle 
Lauterbarg Barl13) 
Lemkin:.o 12) 
L hbet1ze11, Bad 
Llesbom 
L: ppspd nge, Bad 
Lüneburg 
Ha lonte-GiilllilJIÜh jen 13) 
Meinberg, Bad 
Merger.fuelm, Bad 
Münster am S!Aln, Bad 
Münsteroifel 13) 
Nauhei o, Bacl 
Nenndorf, Bad 
Neuenah I', Bad 
Neustadt a.d.S •• Bad 
Noostadt/Badoo 13} 
Niederbre\sig. Bad 
Oberstdorf 12) 

Anmerkuo.ger. si ahe Sei':& 

nor.h 8. Fr..,delliOOldungoo und Fremd<lllibemachtungllll im "-'1 1961 
;;acr. GamAindegruppoo und wichtig!lll Bm·icht"'i~indao ., 

+ Zl:- ,•1 bzw. Abr.ahoe -
ar:m.o:· Q/j(ll. ··b • Ha' 19~ !i) n-""r"" 

3 r,·!Q a:: 
991 1i1 

2946 ! 
4 24.5 l;(ß 

' B76 105 
7i6 1Q3 

3 634 64J 
450 

10 991 1 81;9 
5 ili4 816 

18 206 3 OF3 
8 932 I 670 
1663 10:: 

'-~ 

4 535 '!ti 
5 802 352 

603 
3 955 22.1.1-

5068 255 
3 920 .a 

615 29 
1 ()1;3 11 
3 171 187 
24ll9 524 

753 37 
1 Zß'i 44 
2 373 24C 
9 408 31J8 
1 035 4 
1 12'' 39 
32()1; 8S 
i 3Zl 1j 
1 o:s 39 
54\5 59!) 
2 336 r;;. 
"') 283 ' 2 2(]2 2S· 
1 03~ 39 
2462 1··lA 

" 120 
2 382 1'1 
35llJ zm 
~ 104 89 
3 BB1 8 
6648 24-J 
1571 38 
1143 14 
8 961 651 
2454 13ft 
5233 486 
18911 18 
2 7?5 S.'li 
2 326 1'16 
8 530 Wl 

i Aus !mds- · "'''' •· ' 

9 
6 
0 

~ 

' 6 

27 39 
13 92 
6~ 72 
21~ 
30 5'11 
13 783 
4.8 93-
9 61 

3 
:1 

I 

-

' ' 

66 18 
1? 2:t 
ffi884 
Zl 08' 
17087 
31 1;(15 
35 455 
23 115 
35 849 
25 982 
!t5 006 
22 11!6 
9 614 

30 75 
2!J 931 
~~ 733 
8581 
9 989 

/53 ·19P ; 

15 :i'/5 
25 Bf.l4 
21 2'12 
6 673 

40 9."; 
422!f.i 
v.~ 35e 
32 3Ji7 
9 IJ()I, ·, 

19 ~~ 
1E 1Jl2 
72408 
111 355 
21 ,03 
86 2'10 

!1i 3TI 
21 52!; 
i5 300 

120 678 
49 883 
69 219 
14· 351 
1: 91/ 
119?1 
64 O'JI 

• ·]5. 

I 

gO$h 3) 

m 
'11 
11 

801 
53n 
1.68 

1399 
-

4300 
1 0'19 
6 !16 
3 845 

78 
252 

101~ 

-
508 
337 
34; z-, 

.;" 
" 495 

2 373 
43 

6J!l 
3~-3 

25Db 
10 

193 
377 
22!1 
2C\i 
9TI 

2 lc28 
~ 

IOC 
75 

383 
-
26 

:J19 
316 

75 
1 853 

57 
229 

62n 
337 

1?82 
52 

1809 
329 

1.491 -

lnsgasam': 

~ 

• 7,1 - 1,1 
+ 4,7 
• 9,7 
•· 8,9 

' 21;: - p •• - 1~·~E 

• J,B 
• 54,3 
,, 15i• ., . ') ., ... , : - E ., 

'' • 15j'? 
• g ., '. 
' 55,1 

' 10,1 
- 7,1 

' B,~ 

+ 8,0 
' 21·,3 
- 17,2 
+ 5'1,9 
+ 18,0 
< 9,6 
- 7,0 ., 9,8 
• 4,3 

I • 2,8 
- C,2 
+ 5,4 
• 3,0 
+ \,8 

' 5,5 
+ 3f.,ll 

' :~,1 

' 27,9 
+ 8~% 

' 19,7 
- ., ? 

! p:~ 

• t,~, 

' 3' ., ''I - ·; ,5 
' :,a 
• 16,0 

' 18,6 
+ o, ,, 
- 2~9 - 9,6 
• 8,.4 
• 31,5 

' 70,1 
• 18?5 

Usr. Aus-
l;m.dsgäste 

• 16,!t 
X 
X 

+ 48,9 
- 29,6 

X 

' 2~i 

-
• 5,9 
• 20,3 
.. 32,6 
- 4,9 

X 

+ ?l\6 
- 8,1 

-- 39,7 
- 7,2 
- 43,3 
., 1,1 

•• - 83,6 
' i8,& 

X 

' 884,4 
- 32,9 - 7~4 

' 
<· 47,3 .. 2?,i 
+ 83,2 - 43,8 - 30,9 
' 9,3 

X 

r. 
X 

• 192,4 
.. 
X . 39,8 

' '21 /+ - l:4~0 

- 7,8 - 42.,4 
• 197,~ - 9,; 
t 127,'1 
7 6,9 
- 5,5 
• 555,4 - 28,5 - 5,5 

llurchsclmi !Hi ehe 
Aufenthaltsdawer 5) 

a 11 er• Ll der Aus-
Fra~~doo 1an~s.!L 

rllle ... 

9,1 2,7 
14~1 1 '1 

I 21,0 1,6 
5,0 2,0 

16,3 5,0 
17,8 z,s 
12,8 2,2 
2<,4 -
6,0 2,3 
3,4 1,2 
3,8 2,2 
2,li 2,3 

10,3 3,0 
6,9 2,6 
6,1 2,9 
.17) -

9,1 2,3 
5,3 1,3 

116 7j1 
'·17) 9,6 • 9,2 1,(! 

9;7 2,& 
6,4 4,5 

14,3 1,2 
6,7 14,3 
4,2 1,~ 

16,3 ·a,1 
20,3 2,5 
·JJ,a 4,9 
8,1 4,2 

20,6 15,3 
6,5 5~4 
?,5 1,7 

1B,1 13,8 
11,2 1,0 
11:.,7 ·.~ 9,1 1,9 
7,9 3,4 

22,5 -
30,4 2,'+ 
2,9 1,5 
6,9 3,6 

22,2 9,4 
16,8 7,7 
13,7 1,5 
13,4 16,4 
13,5 9,6 
20,3 2,5 
13,2 3,7 
7~6 2,9 
4,3 2,7 
5~ 1 2,8 
7,5 10,6 



Geme!nd~a 

G"""inde 

-
noch Heilbäder 

Oeynna!ls!ill, Bad 
Orb, Bad 
Psterst.l, Bad 13) 
f';rmont, Bad 
Rad<> lfze 11 13) 

I 
Rappenau, Bad 
Rhaburg, Bad 12) 
Reir.henball, Bad 15) 
Rfppoldsau, Bad 
Rothenf•lde, Bad 
Sachsa, Bad ·12) 
S.ffersisttan m,Bad Füssfog 
Sa lzdstfurt~,lhd 
Sa lzhaus"', Bad 
Salzschllrf, Bad 
Sa lzufl..,, Bad 
st, Blasfan 12) 
~lll!dori, Bad 
&.d .. a.Ts. Bad 
So<!."·Sllmäi!Ster, Bad 
Soodllll-A 11oo00rf, Bad 
Schlangollbad 
Schi;.bergjKI"S, Ca 1~ 12) 
Schwa lbach, Bad 
Scnwarzenbe~ch 13) 
staboo, Bad 
Teinacb, Bad 
Tbdtii!IOi 12) 
Tölz, Bad 
Oberlinge a.BadNoa 13) 
Vllli"!JJI'' t. Sein<. 13) 
Wa1dkll"clli~dlllQ8ll 
Waldsoo, Bad 
Wless\1110 Bad 
Wildbad t, Schv, 
W11dungen, Bad 
W11ll.qilil 12) 
lft.f~, Bad 
Winterborg 12) 
Wlirfshafl!lt, Bad 13} 
Wvnach, Bad · · 

372 lsftlmror!o 
dorun!or 
Alplrsbach 
Altensu 
Bafersbmoo 
8ayer,ElsOHSteln 
Bayrlsr.hzel1 
BernaM ao Ch!eosee 
Blscncfsgrilo 
Bo:lemals 
Clausthal-Zellorfeld 

Alloerk 9l sift ite 20 

----·----

noc~ 8, Fl'ald~Deldungen und FraRderiibernaclri::Mgeo Ia Mal '!})1 
nach Gaaelndegrupp111 und wiciltfgllll Berlclrtsgeeefnder> ") 

Fnod9AIIe1dDROon 1 l Fraadenilbenw:bttll!lllll 2) 

darunter darunter Zu- ( +) bn. Almalloe (-) 
aeallliiber Mal 1~ 4i Insgesamt Auslands- Insgesamt Auslands-
lnsgesaat . dar. Aus-gäste 3) gäste 3) landsaäste 

-Ar zahl !II . 

5901 150 108319 428 • 5,0 • 10,.3 
5 715 52 126 049 248 • 5,6 - 21,8 
1 053 28 18 742 289 • 1,1 • 35,6 
7 216 434 93 382 2 278 • 2,3 • 12,7 
1801 218 7376 2 365 • 7,0 t 34,0 

828 • 17509 • • 22,8 • 
189 8 . 11 977 15 • 7,0 X 

11604 566 Wl 360 z 374 • 3,5 • 12,8 
1 063 •J6 13 001 198 • 0,3 • 106,3 
2023 79 30 663 238 + 16,4 • 116,4 
2685 8 39 490 18 t 11,2 X 

2248 10 18 252 75 + 84,1 • 77,1 
1 024 9 14 828 48 • 19,1 X 

1112 8 27088 8 t 7;7 ~ 

1 954 12 40 265 112 + 0,3 • 5,1 
8 830 79 160 786 300 . 1,1 .. 28,9 
1189 3t 27 36.l 466 • -4,-4 • 147,9 

892 • 25 900 . • 129,? • 
2 374 113 37 91& ~,GA, • 9,7 • 64,0 

634 • 13 567 . + 23,2 . 
1848 20 26 914 21 • 5,5 X 

H33 33 19 792 84 • 0,6 • 20,0 
· .. 539 '. 2 72870 224 + 12,0 • 1,1t 

2168 7\ 39 651 263 + 4,1 + 179,8 
2411 16 24 168 247 • 44,2 + 144,6 
14ffi 16 29481 158 + 3,8 + 1&3,3 

953 5 10 030 80 • 12,9 • 67,6 
1235 59 27 320 11Ri + '8,1 • lt2,7 
2 641 65 51 972 "298 2,3 ' 13,~ + • 
~800 392 34900 1!f>6 • 6,1 • 2,3 
3 936 300 12 370 643 + 14,1 + 12,2 
1:ßi 99 8W1 131t • 13,8 • 31,4 
1331 16 21553 20 t 26,1 X 

69!l2 :roz 108 602 1 61!3 + 5,3 • 17,1 
451t8 113 71523 1 245 t 2,5 • 10,6 
5492 121t 92822 911 • 9,8 • 10,2 
2 575 12 25 706 25 + 30,9 t 

%5 56 10 851 125 t 8,8 . 31,3 
1737 236 10 292 332 + 50,2 + 453,3 
7326 256 133 402 3248 + 9,7 • 36,5 

785 12 18 561 321 t 32,0 X 

279 627 22796 1634 695 52 935 + 13 gGl • • 3li 16} 
' 

l>l7 54 6735 71 • 4,8 X 

3415 61 25 516 151 + 13,6 • 34,6 
lo791 207 32 61i2 1m2 + 8,6 • 7,7 
1 276 27 6 031 69 t 49,6 X 
1 214 lt6 ~1 327 316 •• 13,0 - 29,6 

847 88 3 271 127 • 6,1 .. 21t,O 
1 131i 43 14 88'! 301 + 17,0 X 
1132 7 11 017 61 + 13,9 • 10,9 
2426 75 19 947 237 + 18,8 + 35,1t 

. 

Durohschnlttlfche 
AufQ!tha lts<!auer 5) 

aller der Aus-
FremdeR landsa.üte 

Taoe 

18,3 2,9 
22,1 4,8 
17,8 10,3 
12,9 5,2 
4,1 10,8 

2111 • 
• 7) 1,9 

12,1 4,2 
12,2 5,5 
15,2. 3,0 
14,7 2,.3 
8,1 7,5 

11t,5 5,3. 
21t,4 1,0 
20,6 ~.3 
18,2 3,8 
23,0 11,9 
29,0 • 
16,0 4,1 
21,4 . 
1.1•,6 - 1,1 
121JJ 2 5 
• J7J 

18,3 3,6 
9,8 15,11 

21,0 g,g 
10,5 16,0 
22,1 2,5 
19,7 4,6 
7,2 lt,O 
3,1 2,1 
6,2 1,4. 

16,2 1,3 
15,5 6,1 
15,7 7,2 
16,9 '7,3 
10,0 I · ' 2,1 
11,2 2,2 
5,9 1,4 

18,2 12,7 
23,6 26,8 

5,8 2,3 
' 10,4 1,3 

7,5 2.,5 
6,8 5,2 
1t,7 2,6 
9,3 6,9 
3,9 V 

13,1 7JJ 
9,7 11,7 
8,2 3,2 



------------------- - - - -

ilamair.d!lf!l"JPP• 
Ga~atrde 

·-----~ 

rwcb Lu~ tk~rorta 
Enzklösterle 
Eutin 
Fischen I. Allgäu. 
Farbach 
G>ngoobach 
6rairnw 
Hiddesen 
Hint•rzarl:en 
Hohenasehau I. Chi emgau 
I "'""staad 
lnzeU,. • Klestarr,&lchenbach 

: E<onirbm: 
KJ'I!SSbronn a. Bodensee 

. Lilllganargm 
Lautenthai 
L911ggrios 
Li ndau (BodenSI!AI) 
Lindsnh~-g ~1]41U) 
Und<K1fe1s /Odsnwald 
Marzeli 
Meersberg 
Me lsmpen 
Hatl2llll$chwal!d 
Mittenwald 
lfilln 
Mlmau 
NassaudlergJaasau-Scheuern 
NGtrh3M/So 111 ng 
Ni aderasehau I • Chi emgiW • Mör~ra.:h 

Ober'a~>~lli'Qau 
Obs~aJdorf 

CI:Jark! rchen m. N'1J'(Ienau 
~taufen 
oftenhiifml 
Pfronten 
Plön 
Piinltzer See 
Pottanstein 
Prlen a. ChtllJIISQQ 
Reit 1. Winkel 
Rangsdorf 
Rottacii-Egers1 
llt>hpolding 
Salg 
St. Andreasberg 
St, 11ärg1111 
Siebor 
Sdhe!da;I/Allgäü 
Schisder 
Schliersee 

· Schluq~see 

A::w'iwngen stehe Satte ZO 

no~ 8. fnsdenlllldungen'~FI'fllllderiibemadrtdngon lo Hat 1961 
nach Gemelndagnlppen IIH! lllchtlgen Berichtsgeaelndi!A •l 

.. .... 

Frelldenleldwwell 11 · Fremdenilbmcbbmoeo 21 
: Zu- f•) bz~. AboW& r;l darunter darunter 

<~B®~~über Mal 19W ~ tnsgosamt Auslands~ insgesamt Auslands- dar. Aus-gäste 3) gäste 3) insgesamt landsaäste 
Anzahl v« 

726 2 5191 10 - 13,3 ,J( 

1560 190 7340 250 - 16,6 • 11,6 
1 761 16 6 039 . 58 - 27,0 X ... ... ... . .. . • 1021 52 9 627 6lt t 12,5 X 
2979 60 27 381 138 • 33,7 - 61,6 
1())) 11t 10 058 33 • 103,4 X 
4191 374 30717 805 t 26,9 - 24,6 

663 3 7 195 17 t 31,2 X 
1080 lt7 4080 87 + 7,8 - 39,6 
3 162 8 28 372 lt8 ' 33,6 X ... ... ... ... • . 

16150 3005 lt3 651 5361t t 16,4 • 18,3 
1652 70 9 552 100 • 13,6 X 

2257 11t8 11 600 474 • 8,2 • 21t,4 
1539 21 10 657 95 • 13,6 X 

332 - 2020 - - 1,2 X 

14 727 2 185 44436 lt656 ' 13,1 • 8,5 
H92 69 11179 107 t ~.3 • 7,0 
1 280 30 10 123 88 . 5,0 0,0 

372 . 15160 - . 0,4 X 

5?20 651 20 7/tl 1049 + 18,4 - 8,7 
1820 168 10 555 168 ' 23,6 • 82,6 

920 8 12 791 19 ' 11,1 X 
6 719 530 38 351t 1920 ' 27,9 . ~.5 
2 677 29 16 936 lt!) • 4,9 X 
1638 81 14 766 2 042 + 2,1 - 5,5 

871 22 9 227 71t . 0,1 X 
1003 . 7119 - • 2!1,6 . 

778 17 5794 29 • ~.2 X 

152 . 13 lt93 - . 5,4 -
3.502 831 7700 11t83 . 79,2 - 95,0 
1 056 29 8570 165 • 22,9 + 5,8 
1 51t1 118 11 413 721 t 27,8 . 19,4 
1 298 29 11161 320 t 22,1 • 315,6 

893 1,2 7053 161 + 22,3 - 29,4 
1 366 9 12 874 12 • 22,5 X 
1 436 78 6986 198 + 2,1 . 81t,2 

518 2 3 015 2 - 25,9 X 
660 . 9456 - + 28,1 . 

2 724 262 13 923 522 + 53,9 • 3,4 
1861t 40 11 26lt 101 • 11,6 . 31,8 
1 562 23 14 439 98 • 27,7 X 
301t9 181 215110 552 • 11,1 . 23,4 
5 810 131 51 218 555 • 21,6 . 52,2 
1502 ~ 7 831 739 + 14,6 . 18,3 
2829 140 22 201 808 ' .1,9 + 15,9 

967 79 6088 186 • 59,7 • 89,8 
1 318 11 10 123 ~ + 38,0 X 
1 551 10 8329 10 • 58,7 X 

755 - 6151t . - 26,2 -
3 192 83 17 018 2&l + 45,2 ' 16,3 
1 21t1 133 7869 406 + 32,5 - 23,7 

-17. 

OurdisdmittH eile 
Aufenthaltsdauer 5) 
aller der Aus-

Frwaden landsQäsla 
Taae 

7,2 5,0 
4,7 1,3 
3,4 3,6 
. . 

9,4 1,2 
9,2 2,3 

10,1 2,4 
7,3 2,2 

10,9 5,7 
~.8 1,9 

. 

9,0 6,0 . . 
2,7 1,1 
5,8 1,4 
5,1 .3,2 
6,9 4,5 
6,1 -
3,0 2,1 
7,5 1,6 
7:~7) 2,9 

-
4,0 1,6 
5,8 1,0 

13,9 2,4 
5,7 3,6 
6,3 1,7 
9,0 25,2 

10,6 3,4 
7,1 -
7:~7) 1,7 - . 

2,2 1,8 
8,1 5,7 
7,4 6,1 
8,6 11,0 
7,9 3,8 
9,3 1,3 
4,9 2,5 
5,8 1,0 

11,,3 . 
5,1 2,0 
6,0 2,5 
9,2 lt,J 
7,1 . 3,0 
6,8 4,2 
5,2 1,6 
7,8 5,8 
6,3 2,4 
7,7 4,2 
5,~ I 1,0 
8,2 . 
5,3 3,0 
6,3 3,1 



Geulodegrii!!Pe 
Gemeinde 

noch Luftkurorte 
Schö 111111! 
SchaRwald/Schwarzwald 
&llooar.b/Schvarzva ld 
:lchotton 
Teger'llsea 
T!ofenbachb,Oberstdorf 
Titfsee 
Todtnau 
Tri~erg 

Obersee 
Untenmldtngen 
Dnterwösson 
Warm1111stel nach 
Wleda 
Wfld..."" 
Wfldslein,Bad/Traben-Trarbach 
Walfach 

74 'Seebäder 
darunter 
Baltrw 
Borl<ua 
Büsua 
Burg a. f ehnarn 
Cuxhaveo 
Oahse 
Eckernfiirtle 
61ückaburg 
Gröoftz 
Haffkrao 
Hefligonbafen 
Helgo land 
Hiil'llll (Sylt) 
Howacht •· Haßb'"' 
..Uiat 
K1111an 
Kellehusaa (oetsn) 
Label 
Langaoog 
Lfat 
Kinsen 
NMl 
lleu&tadt l.H. 16) 
Ni •dorf a.O. 
Norddorf 
Norclfi'IIIY 
Ordfng 
Rutil 
Sahlenburg 
st.Peter 
Si> i ekeroD!I 
Schanu111tz 
Schönberg I .H. 
n .. endorfer Strand 

Anmerkungen siehe Seite 20 

nocli 8, Fraod9Meldungen and Frwd&lliibernacfltUfl!ll!ll Ia Mal1!1i1 
nach G.,..!nda9ruppen Ulld wichtigen gerlchtStehilldeli ') · 
;,. ' - ' .-.,,. '-- '. 

Fl'elldenleldunoen 11 ... ~-21 
·-
darunter 

- .. :·._ -· zu- (•) h<w. Abeahoe~\·l darunter I """lliiber ~ I 1960 4 . I nsg.OO Ausl.,nds- Insgasaalt Auslands- der. Ans-gäste l) gälte 3) IIISgesalll !-• ........ 
. · Allzahl · . -- - . - ~ 

442 8 4 185 102 • 4,2 X 

823 62 9088 1lt3 • 22,2 0 25,9 
841 GO ·,: 5126 153 + 17,7 - 30,8 
673 . 99ltll • - 0,4 . 

27t6 240 15 763 443 . - 5,4 • 17,8 
552 1 6530 30 • 64,0 X 

2794 1 057 9723 1 925 • ·-16,0 • IJ6,B ... ... ••• . .. • • 
2194 767 8149 1 219 • . 18,1t • 20,3 

230 2 17$ 2 t 36,2 X 

1651 lt6 10 007 99 • 19,2 • 8,8 
. 793 9 7 237 34 • 35,0 X . 

575 - 6 118 - t: 35,7 X 

567 ' 5 939 5 • 26,9 X ' 2040 11 . 21 013 35 • 10,0 X 

3889 251 9759 455 • 38,5 t 29,6 
1 103 73 9933 205 • 4,0 • 61,4 

00189 4235 "58 355 7 2..0 • 53/'l • 27 46) • 
113 • 5 185 • • 97,7 X 

2 751 231 23149 263 • 115,7 X 

1619 25 17 615 157 • 37,4 .. 72,0 
690 .. 2179 - • 168,3 X 

11169 313 34856 593 • 199,7 + 44,6 
. · 1 443 9 . · 10 621t 71 • 63,3 X 

1 342 93 2* 154 • 39,0 + 25,2 
1804 67 7257 116 • fl3l~ + lt8,3 
3491 14 18 227 60 • 41,1 X 

395 7 2 251 68 • 195,8. X 

100i 299 21t08 312 • 68,7 • 10,2 
4348 44 12 132 1G9 • 626,9 • 6lt,1 
1088 . 10 433 .. • 000,2 • 

552 2 1330 6 • 29,2 X 
1448 • . 11 953 • • 79,8 • 

490 5 4730 25 . 1,6 X 

1 298 " 7 541 31 +. 91,3 X 
21t2 4 1~ 6 • 443,6 • 

1388 • 2 i 
9233 • • 5,5 • 

452 4076 6 • 42,2 X 

25lt • 3134 • • 138,9 • 
175 . 2!!i6 • - ~.3- • 

1"D9 190 2348 1!1i • 90,0 • 33,3 
925 17 9530 53 • 45,9 X 
691 14 6201 64 + 9,0 X 

5 499 19 . 50 1157 166 + IJ6,0 t 71,1 
434 • 3 113 • • 60,0 .. 
1163 • 73/16 - • 24,6. - .. 
1$ • 811() • • 58,8 .. 
2~ 9 18 351 10 + 34,1 9,4 

00.. 4 11 933 4 + 44,2 X 
. 1 21,1; 7 6 665 10 + 114,8 X 

567 . - 1477 . • 111,9 X 

2379 lt2 . 24 503 136 • 60,7 • 10,5 

-18. 

Durchschntttllche 
Auf...thaltsdalier 5) 

aller der Ans-
Fraadaß landsoiste 

Ta e 

9,5 12,8 
11,0 2.3 
li,1 2,6 

14,8 • 
5,6 1,8 

11,8 30,0 
3,5 1,8 
• • 
3,7 1,6 
7,6 1,0 
9,5 2,2 
9,1 

~·8· 10,6 
10,5 5Jl 
10,3 3,2 
2,5 1,8 
9,0 2,8 

5,7 1,7 

7,3 0 

8,4 1,1 
10,9 ~.3 
3,2 • 
3,1 1.9 
7,4 1,9 
1,7 1,7 
4,0 1,3 
5,2 4;3 
5,7 !.7 
2,~ 1,9. 
2,11 3,8 
9,G • 
2,4 3,0 
8,3 . 
9,7 5,0 
5,8 7,8 
6,1 1,5 
6,7 . 
~.o 3,0 

12,3 • 
11,7 • 
1,7 1,0 

10,3 3,1 
9,0 4,6 
9,2 8,7 
7,2 • 
8,5 . 

I 4,3 -
8,3 7,8 

13,3 1,0 
I 5,4 1.~ 

2,6 • 
10,3 a.z 



--------------

6eoe1ndegMl!J,e 
Geoeinde 

inoch St&tädOf' 
Travemünde 
WangenrMg~ 

llennlggstoot 
lies\srlar.d 
wmalllllhavo~ 

WE14im 
Wyk a. Fbnr 

11 737 Soostig., Bwidr(SiJillllBlndell 
dar~ntm· 

Ahr~~eilor 

Alm·l•> 
AH5H:~~g 

Anger 
AsSIIara:shaunr.~ 

Bm>e;;; 
Ba1re~rl:~1 
Benedi id:bOIJOI'!l 

&•rgilll/000. 
Ber:tka~tei-Kuas 

Sing"" 
Bril•~ 
Coblr~ 

Fan:hsm 
Flsdlb1COilll 
Fler.sburg 
Frledrichahafen 
Fulda 
G~ling"" 

GöttingS\1 
6os 1M' 
Grassau 
Haushalo 
Hei ibron~ a11 Neckar 
Hild,.hai, 18) 
Hiif&ll a.d; Eilz 

. 

Häxtor 
Jesteb•rv 
Kaisers lat~hrn 
Klefersfelden 
Koblent 
Ko.:hol a, See 
Königs"lmar 19) 
Krün 
La11 
Leich1iog<!ll 
l~ilbUI'll 

Marburg a,<l.L, 
Mittelberg/Allgäu 
lfllldllil 
Nesselwang 
Nonnenborn 
~orkauf~~~~gon 

••erk•• 011 siohe Al J g Seite 20 

ooch 8. F1'911d011181dungen ~J~cl Fremd~wgen la Mai 1!ll1 
nach Glllll!indagruppan und irlcbi:igen Bario1tlsglllo1adea +) 

ll 2) 

darunter darunter I z~ (+I ~z;:/= ... )·1 
t~eoaot Auslands- i 1:.<Jgesamt Aus lancls- dar. Alfa.. 

ijäste 3) gästo 3) t IIS<JasSIIl . 1 c -wT 

39a3 67i 11 16B HIZ4 + 75,3 • 17,8 
1 202 3 7623 3 . • 173,9 X 

295 5 1 510 20 . 5,8 X .... 
51Di 152 4417:1 ~8 • 33,6 • 44,4 
4 876 5i1 8834 1 207 + 11,9 • 127,7 

248 • 2 212 . + 18,1 . 
2 ;l57 20 17 337 33 • 1,5 . X 

1 110 303 128 297 2 16B 013 215 822 + 12il + 9, s6l 
2326 302 9266 ~1 • '15,~ + 55,2 

Ii&'+ • 9 916 • + 123,3 X 

6 855 377 12 266 516 . 44,1 • 39,7 
441 G 3782 33 [+ 42,5 X 

4756 1 098 7 087 1 595 + 2,8 • 0,9 
H21 696 12 780 1142 • 7,8 • 25,0 
~ 876 355 17457 2 313 • 11,1 . 3,9 

488 5 3 981 8 + 3,4 X 

791 24 a 073 58 • 71,7 X ... ... . .. ... . • 
5508 692 8 642 795 + 11,7 • 20,8 
1 377 57 5 157 1 537 • 10,8 • 9,6 .· 
5 070 194 20 282 375 + 148,2 . 16,5 

987 25 3 038 43 • 3,2 X 

747 • 8 074 • • 12,2 • 
8085 1 904 11 610 2534 • 21,1, + 11,8 
5 431 623 11 390 1413 • 23,7 • 30,5 
8540 i 329 12 083 . 1413 • 9,5 • 11,8 

818 69 11902 69 • 4,0 . 94,5 
8926 1158 14029 i 545 • 11,1 • 7,1t 

13lt36 2 430 28 145 5 173 t 29,9 t 23,6 
~5 9 2 022 104 > i6,3 • 28,4 
~70 • 6160 • • ZS,7 e 

5 795 721 9 012 1111 • 1G,S • ~5,1 

5~ 757 9 3!t1 1177 t 2,1 • 29,4 
600 4 6 359 4 • 10,7 ' , r~ 33 2 nu 33 • 75,2 X . 11 482 • • 6,4 . 

4198 II&. 10150 2175 • 9,4 • 'l2,6 
1 197 23 9 4l!S 80 t 39,8 X 

16 657 6440 2267\l 7 895 + 8,0 o,o 
2381 167 11246 ~36 • 40,1 ~ 31,7 

11 !126 4014 25 552 7974 • • ,, 
1 !j74 129 16 629 6~1 t 35,3 • 138,3 

lfi5 10 5 735 15 • 1,0 X 

1120 49 12 287 ll!i • 1,C X 

!l63 26 a 212 29 • 21,8 ~ 

5 6&7 292 9573 518 + 11,2 .. 31,2 
&?1 5 10 720 153 + 7,4 X 

3187 99 91+~4 262 t ~.o t 24,8 
510 .. 3960 • • 30,6 • 
679 34 4147 117 + 24,5 • 12,0 
181t • 10 250 • • 0,6 • 

..:-19. 

Ourthschnittliche 
AufO!ltba ltsdauer 5) F::: der Aus. 

· r.ui 

3,0 1,5 
G,3 1,0 
5,1 4,0 
8,8 3,1 
1,8 2,1 
8,9 e 

7,\ 1,7 

2,5 1,1 

4,0 1,5 
14,9 . 
1,8 1,4 
8,6 5,5 
1,5 1,5 
1,7 1,6 
3,6 ii,5 
8,2 1,fi 

10,2 2,4 
• • 
1,~ 1,1 
3,7 27,0 
4,0 1,9 
3,1 1,7 

10,8 • 
1,4 1,3 
2,1 2,3 
1,4 111 

14,6 1,0 
1,6 1,3 
2 1 ,, 2,1 
"1,9 11,6 

10,8 • 
'i,G. 1,6 
1,7 1,6 

10,6 1,0 
1,6 1,0 

16,5 • 
2,1 2,5 
7,9 3,5 
1,4 1,2 
~.7 2,6 
2,2 1,8 

10,5 5,4 
&,6 1,5 

11,0 1,7 
8,5 1,1 
1,7 1,8 

12,5 30,6 
3,0 2,6 
?,8 .. 
6·i7J 3,4 
• • 



' 

GemeindegMijlj)e 
Gemeinde 

noch SOllS Ii ge Berl chtsgemelnden 
Offenburg 
Passau 
Pi ding 
RI!Ul 1f ngen 
Rotbenburg o.d.T. 
Rüdeshelm a.Rb. 
Schwangau 
Trler 
Tüblngon 
Ulm a.d.D. 
~agfng a. Saa 
Wallgau 
Wangea 1. Allgäu 
Waeserburg a. Bodensee 
Zwfasel 

noc:b 8, fl"aallddiileldungtft und F~ II Mal 1,1 
nadl G!llelodegruppa~ und wichtfgwi Berfchlsg8118hiden ' 

' 
FreDtdemael.tmaea 11 Ft'11111eniibemathtuno.n 2) 

da."'lßt1ll" darunter Zu { +) bzw. Abnahme li) 
insgesamt Auslands- insgesamt Auslands- ' -erniber Hai 1960 4 

gäste 3) gäs!e 3) insges3111t dar. Aus-
landsaäste 

Anzahl vll 

6 394 2 811 7169 2942 • 10,6 - 15,2 
7 437 504 11 736 561 • 15,1 - 21t,2 

707 - 3528 - + 56,1 -
4 711 '+59 8622 1102 - 19,5 - 15,4 
6877 2 077 14 681 H60 - 0,4 - 9,8 

15 lt69 6734 20 933 9171 • 26,9 + 52,5 
2 708 492 11 504 622 • 30,5 - 44,1 

14 040 3 915 24 045 4704 + 14,4 + 30,3 
6707 1 218 10 Gn 2043 + 13,0 - 2,9 

12170 2767 18 1Ri1 3 276 - 14,4 - 39,3 
729 - an4 - - 2,0 -

1 076 4 5395 4 + 21t,1 X 
1 376 86 7730 I& - 0,6 - 5,0 
206tt 104 1H29 261 + 22,5 - 13,3 
2 451 8 5890 8 • 34,6 X 

x) Nur Berlchtsgemelnck!n, die im SOIIIlel"halbjahr 1960. 60.(00 und lll!hrilbernathtmgM bat'!11o1. 

Ourohschnittlfcbe 
Aufontbaltsdauor 5) 

aller der Aus-
Frndon landsQäst• 

Tne 

1,1 1,0 
1,6 1,1 
5,0 -
1,8 2,4 
2,1 2,2 
1,4 1,4 
4,3 1,3 
1, 7 1,2 
1,6 1,7 
1,5 1,2 

12,0 -
5,0 1,0 
5,6 5:3" ,J •• 

5,5 2,5 
2,4 1,0 

1) Im Berichts.onat noli angak!ll!llleaa Fremde.· 2) Gezählt sind mr die in doo BiherbergiJIIgsstätten einschl. PM·,at~Jlartfere- aber nicht ln 
Jugendherberg1111, Kinderhelman und sonstigen Ma.'!Sillln:terkiinfter.- gege!l Entge:t übl!l'llaclltendl!ll Freoder., ef!l3r.hl. dlll' Ubemachtmgen,der aus 
dem Vonnonat noch anwesenden Fremden.- 3) Personen mlt st.ändigllll Wohnsitz Im Auoland. Bel den Mgehör;gen der io llilndesgebiet elnsclll. 
ßerlln (West) statiooier!en auslandischer. Stteitkräfte erfulgt d:e ZuortirrJng nlr.\t illlller nach de!l Wohnsitzland (z.Z. DI!Utschland), soodem 
a~ch nach der Siaatsangebiirigkeit (z.B. Veteinigie Staaten). lnsoo'!!it können diG Zahlen iiter den Aus1 änderfrlllllden~erh!w überhöht sein.·· 
4) Wird nur~ ausgewiesen, venn im BeMcbts- ood im Verglelcbsmonat die Zahl de1' Ubemaeht"ngan j011eiis miodes!er.:l 50 beträg!, and.err.falls 
ist eir. x eingesetzt.- 5) Bio reclmeris>~en Werte st•11en iJIIRer mw die jewe:l'ge Auser.tr.zltsdausr der Gäste~~ einer Beherberg!ltlgsstätte 
der,- 6) Oer Vergleich beziabt sirll nu;· <>Jf llei•it:Hsul"i~, ~· dio Vm'IJ:elch•za1/oo voriiegen,-7) Ab Ai;ril <961 ~~~· Ssomar.nshe1JI8, .. B) Auile:'-
Jjem in zusätzlichen Privat<tJa.-1:1eroo 1944 Ubei'11achbmgen.- 9) Auß~ i:: :JJsählicl>,... Pt"i,.:r\~wtier·"' 24'1 352 Üba;'!lachtungoo, da.'\rl!er 
67 826 11011 Aus)andsgästell.-10) OhM Kassei-llilhe:ms!.:i\iH.-11) GrJilstadt und Heilbar.- !2) Heilklio~l.:$r.hw Kuror-t,-13) Kneippkurori.-
11t) Das sind die Gemeindal Au, Berchtesgadlll1, Bisr.hafs~ia~, Maria Ger:;, Kör.·iQssee, LMdscl\e\lenbel'\], Marldsche:i:mb91"Q, Raasau bei 
BerclrlFt;iader., Sal!berg, Scheffil!l,Md Schör.~,J.-15) E:CJsoh1. Bs.yao•12ch 'imaia, K,.·lstei'-·"'d [sih der ilf<nBlnJ. s~~~ilelzk;,.rl~ (Kurta:<gebiet).-· 
16) Einsthl. Pelzemagen und Rett!n.- l/) Wegoo de•· Nidlt'••;-as.su~g de:· a<:s dem VoM!!Of!Z~ a-Jo.' :>\w'"'"'der. Fcmden, del·oo Ubernacotur,gen 
jedoch erfaßt werden, Hegt der rechner1scha Wet•t rifW' dtll':i!H~::fH7icher. .lv.~f'ar.i:ha:hdit~I-'W iibor de:· höc~hsmSg:~(;hen lllOrn.t~i\~:,itt Auserr\:ha:ts--
dauer vor. 31 Tagen.- 18) Außei'dem in zusätzli~\en Prl~lfCql'fil",.>m 3 85it Übern<dtbnger, darJOte:· 633 ""'' A:;slaodsgästen.· 19) Ab A!>rn 1961 
ohne Ägf d·i enberg und I ttenbach, daher Vergl;ich m!t d"'" g :,,L:he"l MoM·' <Ii<< Vorjahr•• ni ,f.t mög i!d;, 
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9. Grenziibe~.-J:riHe ein- und mu-c.1raiSIIIlder Per-.,onen1l über die 6renzsn dos Bundesgebietes. 

" ,, ,__ 

GN!;;:ii~A!'lJa'lll 

___._ .. ' 

1; Verkehr übe;· L~1:1JIJGivänge 
· · 'oeLri:s-ii~~ sch4 Gt'etlze 

Ü3utsch-nledt~~• läßt: I aciie Grenze 
Deu~sch oolcis•:.is Gret~Z~J 
Omtbch-l'JXellburgtsCM~ 6r:t~7..C 
Oaubch-frn::tiisls:hQ Öl"''h"'l 
Oeutscl1-sclr.iei :er: sc~.tl Groo:e 
Deuttc.1-öscarr·ei chi >ehe St·an:.e 
Deutscf.-tschechosloL~isc.~s Grar.:o 

-
ZilsaDIIIOO 

davor, 
ober• St;-eße 
mi'c de1• Bai1112) 

II • Vfll'itoor über Saehäf"" 
\II. VBii<Ahr über Flughäfen 

V!Jf!<tiw •H OOrl Aiwlan~ ir.sgesam'c 

--m-

, , i • Mal 1961 und 1960 

a) nach hzübergängen 

"lfal 
" 196~ 

" -f I(Xf 
-: 

411,7 
4 322,3 

754,2 
560,3 

2 05,S,2 
2 869,9 
3 391l,1 

2,9 

14375,7 

13 559,3 
616;4 

11:2,7 
135,4 

14 653,8 

b) nach do.• Shatsangehörigkelt 
1000 

" " 1960 

' 

31t3,6 
3 200,4 

555,4 
448,0 

1 974,2 
2 051,6 
2 921,3 

3,4 

11 497,9 

10 786,6 r 
m,3 r 
120,1 
109,3 

11 727,3 

61'81lzübertri tto · 

Steslsanget liil'igk•H insgesaof. 

1-----·-----------. 
I. O•ubcn i ar.d 

II.. Aus l~r•l 
d!lvon 
Soigl~ 
OäiiElllru'k 
Fi~-:i<rf.Jfch 
Großbr•Hrnm1en 
lh"lhr. 
Lu::oailul'!: 
N ied'll' 1 amk1 
Ös~en~ich 
Sch~dar. 

Schuelz 
ei i ooh~~o~ 1 owak 

V&i'Olnlgte Staa 
lib1i gos Aut l ar• 

" '"" d 

i II. Ohne Aufg ii 90sr-J wg --
I nsges;~llri 

8 284,2 

6 362,< 

512,0 .· 
113'1,9 

1 3fl1,6 
169,3 
167,3 
169,5 

1 215,7 
1 051,5 

57,0 
1152,5 

1,1 
196,3 
186,1 

7,2 
..,.~ 

1'> 65:1,8 

davooübor 
Landgreru:- See-
ü~änoe häfen 

Mal 1961 
8 167,2 76,4 

5 208,5 66,3 

51Q,1 0,2 
14?,0 32,6 

1 296,3 0,5 
151,2 ~,6 
164,8 0, 7 
159,5 C,G 

1 21n,a 2,1 
1 048,0 r,a 

39,8 13,6 
1 m,z 0,5 

1,1 o,o 
169,3 5,0 
15~,8 8,6 

0;1 -
14 375,7 1112,7 

~ell$: hzschulldirektlon Kobl•nz . 

Flug- insgesa~~t 

häfen 

4(),6 6 312,1 

87,6 5 415,1 

1,6 373,3 
2,2 161,0 
~.9 1 172,9 

16,5 148,4 
3,1 1?.4,7 
0,1 153,3 
3,6 926,3 
2,7 958,9 
4,5 50,4 
4,8 979,2 
o,o 1,5 

22,0 207,5 
21,6 157,8 
7,2 0,1 

135,4 11 72i ,3 

" 

Zu-(+) b~~~~(-) 
vif 

+ 19,8 
+ 35,1 
• 3.5,8 
+ 25,1 

•• 4,2 
• 39,9 
• 16,3 
- 12,6 

" 

+ 25;0 

+ 25,7 
+ ~4,8 

• 18,9 
+ 23,a 

• 25,0 

davon 1ibe.• 
Landgrenz- . See- Flll<l-
" " häfen häfen 
Mai 1960 
6 200,5 70,0 33,6 

5 289,3 &1,1 ?5,7 

371,6 0,2 1,4 
138,9 20,4 1,7 

1 168,5 0,5 4,0 
~34,4 1,3 12,6 
122,0 0,6 2,1 
153,2 o,o 0,1 
921,2 2,1 3,1 
955,9 0,6 2,\ 
36,0 10,5 3,9 

975,1 0,4 3,7 
1,5 g,c o,o 

178,2 7,7 21,6 
1.33,0 5,7 19,0 

0,1 - -
11 497,9 120,1 109,3 . 

1) R~fsoo mit Re;sepaß oder Personalausweis (oi~so.~l. Dui'Chreiseverkehr), abei• ohne Groorlel'kehr oit Arbefterkarl:en, Ausflugsbewllllg11ngen 
w1d sonntigon Auo..,ison. - 2) Eir.sd1:"'oos V~ri<elr:J ~it-Sc.1iffen über die Rheinhäfen E...ericll, Kohl, Breisach, Rheinfeiden, Weil und die 
Bodensaehäfoo. - r • Sari chtl g!e Zah 1. 
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10. Grenzübertritte el•· 111d durchreisendar Personenkraftfahrzeuge über d! o Grenzen des Bundeageblateo 
1• Mal 1961 

c_ 

a) E!ngore!ste Personenkraftfabrzeuge nach deo He!oatstaat 

10JJ 
. dawn Fabr1äste 

Persone.'l- Kraftamibusse fn KraftOllAlbussen 
Hei..ts'taat kraftfahrzeuge Por....- K:-aft- darunter da-foll 1• 

insgesamt krattwagen räder insg.....t alt Fahr- lnsgesoat Linien- Gel egenheft,.;. 
aästen verkehr verkehr 

I. Deutach land 2 747,2 2 411,6 308,2 27,4 26,5 612,8 1J,9,2 

II. An 1 and 2 02ll,4 1190,6 207,8 22,0 20,7 t,ro,lt 2.61,1 
davon 

Belgien 147,6 134,8 11,0 1,9 1,9 54,4 3,6 
Oäneoark 30,1 27,7 0,9 1,4 1,4 39,8 24,6 
Frankreich 420,9 374,2 42,3 4,5 4,2 112,4 74,7 
Großbritannien 26,2 25,1 0,9 0,1 0,1 3,0 0 

Italien 14,1 13,1 0,9 0,1 0,1 3,1 -
Luxeobur; 55,2 52,3 2,7 0,1 0,1 4,1 -
Ni eder 1 aade 431,5 l\5,0 sa,• 8,1 7,3 148,5 53,0 
Norwegen 2,6 2,5 o.; 0,0 0,0 0,5 o,o 
österrelc~ 317,4 273,4 39,7 1,,3 4,2 83,2 43,3 
Scbwed!lll B,3 B,O 0,1 0,1 0,1 3,3 0,1 
Schweiz 536,3 481,,5 50,6 1,2 1,1 25,5 1,2 
Tschochoslowakel 0,3 0,2 o,o 0,0 0,0 0,0 -
Vereinigt• Staaten 23,0 22,9 0,1 0,0 o,o 0,2 -
Übrig• ländor 7,0 6,8 0,0 0,1 0,1 2,4 0,5 

lnsg....t " 767,6 • 202,2 516,0 09(1 lt7,2 1 093,2 350,3 
dagegen Mal 1960 

6ronzeingaagsland 
bzw. 

3 919,5 3 327,6 549,3 42,3 40,4 935,4 250,5 

b) Eingereiste deutsche Person91lkraftfahrz""90 nach den Grenzeingangs- bzw. Fahrtalltrittsland1l 
1000 

d .von ln ' ·r Personen-
· kraftfahrzeuge Porson1111- Kraft.: dav II Ii 

463,6 

219,4 

50,7 
15,1 
'f/,1 
3,0 
3,1 
4,1 

95,5 

39~ 
3,3 

24,3 
o.o 
0,2 
1,9 

743,0 
664,8 

Fahrlantrlttsland 1) f•sgesari: kraftwagM rädor olt Fahr- Linien-
verkam:·~ Gästen verkehr 

? -~:; 
Belgl811 1(li,1 97,3 7,3 1,5 I 1,5 39,4 
llinelark 56,4 54,0 2,0 0,4 o,• 15,9 
F raakrel eil 292,4 257,2 30,3 lt,9 4,7 107,4 53;9 
Gl'4li>rft11B!nl en - - - - - - -
lullan 0,6 • - 0,6 0,6 1&,6 • 
LuxOllburg 93,8 78,9 13,9 1,0 1,0 21,5 ~:~ Niederlande 828,7 731,5 91,2 6,0 5,8 139,6 
Norwegl!ll 0,1 0,1 o,o 0,0 0,0 0,1 -Osterreich 547,9 511,1 29,7 7,1 6,9 109,8 14,7 
Schweden o,o - - o,o n,n 0,3 -
Schweiz 820,7 681,3 133,7 517 5,5 117,1 38,8 
T scltechaa lowakel 0,2 0,2 o,o o,o o,o o,o • 
Vereinigte Staat• - - - - • - -Obri ge l.inder 0,2 o,o • 0,2 0~ 5,1 1,5 

lnsgesoat 2 747,2 2 411,6 308,~ 27,4 26,5 612,8 
~~~ deg8g81l Mal 1~ 2 18>,7 1 830,4 333,0 23,3 22,5 530,6 

l.llelle: Kraftfahrt-Bund..t Flensburg 

1) Oie ZIIGI'dnuilg erfolgt bei den Parsonenkraftwagea und Krafträdern oacb d• Land, aus d• dor Grwiibertrltt erfolgt, bel dell Kraft• 
o.thumn nach deo Fahrtantrtttsland. 
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• 53,5 
-
16,6 
19,5 

11'1ö,9 
o.1 

135,1 
0,3 

78,3 
Q,.O 

• 
_3,6 

463,6 
419,0 
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11, EinnahDen und Au~aban von Oevlm im Reiseverkehr I• Mal 1961 und 1960 
nacll Wähi'Uilgaländem 1) 

Mal 1961 Mal 1966 
Währ)lngs l arJ l Etnrumatll Ausgaben4) E!nna.._3l Ausgaben~) 

1 OODM 

Belgien und Luxeabur<;; 5160 5036 6089 6269 
Dän111ark 5 017 4344 4765 2 678 
Fln~~land 2 610 4G2 2 162 340 
Frankreich 18 7!li 24 91t5 15 637 1H7D 
Griachenland 498 2 515 510 121li 
Großbritannien und Nordirland 13 031 7203 11 557 6152 
Irland 20 63 12 22 
lsland 151 147 113 118 
I talian 6923 56 377 5 051 36 963 
!ll eder 1 ande 6 785 37 094 520i 23 061 
Noruegan . 2409 737 1793 542 

9 753 47 424 9069 32492 
78 98 "" 108 

Portugal 3.97 444 192 375 
Schwaden I 5520 2167 4802 3 395 
ScJnroiz und Li e<:htsnsteln 16 048 41 822 13 248 36 673 
Sowjetunion 6) 48 233 40 214 
Spanien 2700 12 117 1700 6lj63 

Tschechoslowakei 71 Ii(] 15 56 
TOrkel 370 243 1123 172 
Ubr! ges Europa 552 2 405 5.17 1 709 
Afrika 1602 1 023 1 101 661 
Asien 3 761 1 249 3038 1 065 
AustraBen 334 i90 257 236 
Kanada 6922 1 322 5800 1802 
Süd- und Hittelamerika 2 913 1 015 2 073 8116 
Vereinigte Staaten 65 216 22025 641n 23 678 
Auf Länder nl cht auftellbare Er löse 50 45 58 36 

lnsgesl!lli: 177 725 273 1!05 161 053 206 082 

Außerdeo für Persdoanbaflirdei'Uilg 

Deutsche &mdesbahn 9756 7 05'• 9 936 8370 
Ausländische Verkehrsunternehm811 

Im ln~~erdlutschen Vnehr - 4 311 - 3543 
daninter Luftfahrt - 4 311 - 3543 

Zu- (t) bzw, I.!Jnßle (-) 
gegenüber Ha! 1960 

- 15,3 - 19,7 
• 5,3 • Sl.;L 
• 20,7 + 35,9 
• 19,6 + 28,1 . 2,4 + 95,6 
• 12,6 + 17,1 '' 

• 66,7 + 186,1, 
• 33,6 f 24,6 
+ 18,3 + 52,5 
+ 30,3 + 60,9 
+ 38,8 + 36,G 
• 7,5 + ljjj,O 
• 77,3 - 9,3 
• 1!li,8 + 18,4 
• 15,0 - 36,2 
+ 21,1 • 14,0 
+ ZO,Q + 8,$ 
• 51,7 • 87,5 
+ 373,3 + 7,1 
• 67,1 + 41,3 
• ?,8 f liJ,7 
• 45,5 + 51>,8 
• 23,8 + 17,3 ' 
+ 25,1 + 234,7 
+ 19,3 - 26,6 
+ 40,5 + zo,o 
+ 1,6 - 7,0 
~ 13,8 + 25,0 

+ 10,4 • 32,?. 

- 1,8 • 15,7 

- + Z'l;7 - + 7:1,7 

Jl!!.elle: Deutsche Ellnqesbank 
1) -&indesgeblet alnschl, Berlln (West),. 2) Fremdwährungsbeträge werden den Länderri zugeordnet, ln danen dlti betroffenrle Währung gllfllltzllchas 
Zahlungsmitte 1 ist, mit Ausmime der au8ereurcpäischon asmzller-ton Gab\ eb und Länder ~on Be lgi an, F rdllkra·i eh, llroßDrita~~ni 8111 ltali cm, den 
Nieder land811, Portoga 1 und Span! en, deren Beträge dor. entspr·ecllends.1 Erdtell on zugor•3chnet 1181'den. OM-R6 hezah lungomi ttel lltll'llen :len Ländom 
zugerechnet, in denen sie ausgestellt sind.- 3) Oie Zahloo enthalten die von Goldinstituten und Reisebüros angol:au~on bZll. zum Einzug iibar-
noooenen Sorten, sonstige Reisezahlungsmittel und den Rolsevarkohr botroffe:rdt: Uoel'\leisungon aus dom Ausland suwle die Ein!llllmon aus d1111 
Versand von DM4loten und ~nzen. Außerdan sind die Baracszahlungen an auslär,di~o!JO Relsondo zu Lasten von !Jol..Konton V•lfl Ausl:inilill'n efrr)Jezage:J,• 
4) An Inländer verkaufte Sorton und so.1Stlgo Reisazahlurrgs:•fttel, die den Reisovorkahr botl'3ffonden Uborwoioungon in de:; Ausland $OlM die 
von inländischen Reisoodan nach dem Ausla~d ausgefü!)rl:on 00-Beb'äge, soweit sie zmiickgeflossan 5fnd.- 5) E!~sdll, Ostgebfeln Ces DeutscJ,en 
Reiches, (Stand 31,12.1937), z.z. unter po lni schar Verwaltung,- 6) Ei nsch 1. Ostjclll ob des Deulochen Rol chcs, (Sbmd 31.12.1937), z.Z. unter 
sowjetischer Verwaltung, 
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